
20 Jahre Erfahrung  
in Sachen Schlaf.

 

Bettencenter Luna GmbH
Schulstrasse 3

8570 Weinfelden
+41 71 620 00 60

bettencenter-thurgau.ch

…für gesunden, erholsamen Schlaf seit 1996.
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Kommentar
Über die Eltern die Jungen 
fürs Handwerk begeistern
Selten war es wohl so einfach eine 
Lehrstelle zu finden wie heutzutage. Auch 
jetzt, nachdem das neue Schuljahr ein paar 
Tage schon alt ist, herrscht in der Region 
kein Lehrstellenmangel. Wer sucht, der 
findet, sollte die Maxime so mancher 
Sekundarschülerinnen und -schüler lauten. 
Denn im Zeitalter einer stets wachsenden 
Durchlässigkeit zwischen den Bildungsni-
veaus und Berufen, ist es heute schon 
lange kein Muss mehr, von Anfang an den 
Traumberuf zu erlernen. Ein Umweg über 
einen Beruf, der anfänglich – wenn 
überhaupt - vielleicht nur die zweite oder 
gar dritte Wahl bei der eigenen Lehrstellen-
selektion darstellte, wird von vielen Firmen 
später als Gütesiegel angesehen. So ganz 
nach dem Motto: dieser junge Mensch 
macht aus jeder Situation das Beste und 
versteht sich durchzubeissen. Doch leider 
sieht die Realität oft ein wenig anders aus.   
                           Weiter auf Seite 2

Eine gute Sache...

v.l.n.r.: Jürg Langer, Gasthaus zum Trauben; Thomas Boden mann, Wirtschaft zum Löwen; Peter Grewe, Gasthaus zum Bahnhof, 
Berg; Daniel Franz, Restaurant Thurberg; Patrick Fritschi, Landgasthof Löwen, Sulgen und Reto Lüchinger, Gasthof Eisenbahn 
alles mehrfach ausgezeichnete Guilden-Köche aus unserer Region, welche ihr Handwerk in der obersten Liga betreiben. Alljähr-
lich überraschen sie die Weinfelder auf dem Marktplatz mit einem exzellenten Risotto für einen guten Zweck. Der Erlös geht zum 
einen Teil an die Musikschule Weinfelden und zum anderen Teil an die MS Schweiz - eine durch und durch gute Sache.

rohners.ch

Komm zu uns - wir suchen Profis!

Thomas-Bornhauserstrasse 3 (Neubau Hirschen) und Rathausstrasse 16 in Weinfeldenh a u t e  c o i f f u r e

job@rohners.ch - 071 910 14 15

m
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Wifelder Buremarkt – mit Stubete und Schnupperschwingen
Die «Huusbandi» ist ein kleines, aber fei-
nes Ensemble der Musikschule Weinfel-
den, welches sich ganz der Volksmusik 
verschrieben hat. Zwei Geigen, ein Cello 
und ein Kontrabass spielen zusammen im 
Quartett, unterstützt werden sie durch 
drei Lehrpersonen am Cello, Kontrabass 
und Akkordeon. 
Aus der ursprünglichen Projekt-Idee, die 
Sulgener Primarschüler und Kindergärtler 
beim Singen von Volksliedern zu beglei-
ten, ist ein festes Ensemble entstanden, 
welches sich einmal in der Woche zum 
gemeinsamen Musizieren trifft. Auch die 
halbjährlich stattfindende Volksmusik-Stu-
bete im Restaurant Frohsinn in Weinfelden 
gehört fest ins Jahresprogramm der «Hu-
usbandi».
Nun freuen wir uns auf den Auftritt am 
3.September am Bauernmarkt!

Möchtest du selber im Sägemehl stehen 
und mit Freunden zum Hosenlupf anset-
zen? Dann komm mit deinen Freunden 
zum Schwinger-Schnuppertag auf den 
Marktplatz Weinfelden und probier es 
gleich aus! Du brauchst dich nicht anzu-

Was uns bewegt

Denn auch anfangs August 2016 konnte man 
schon im Internet problemlos offene Lehr-
stellen finden.  Und zwar egal, ob man im 
ganzen Thurgau oder auch nur in der Region 
Weinfelden suchte. Gegenwärtig sind im 
Thurgau rund 300 Lehrstellen nicht besetzt. 
Zwar wird bis Ende September – dem letzten 
Zeitpunkt für den Abschluss eines Lehrver-
hältnisses in diesem Jahr – garantiert noch 
der eine oder andere Ausbildungsplatz er-

antrat, hatten wir 2›160 Schüler. Diese Zahl 
hat bis heute auf 1›800 abgenommen. Da ist 
es doch normal, dass der Kampf um die bes-
ten Lernenden besonders intensiv verläuft 
und die Schülerinnen und Schüler wähleri-
scher sind.»

Früh schnuppern, später anfangen
Besonders handwerkliche Berufe oder sol-
che mit unregelmässigen Arbeitszeiten – bei-
spielsweise in der Restauration, aber auch 
Bäcker und Konditor - haben es heute 
schwer, guten Berufsnachwuchs zu finden. 
Die Gründe für den Mangel sind jedoch viel-
fältig, nicht an einer Hand aufzuzählen und 
schon gar nicht durch einzelne Massnahmen 
von heute auf morgen zu lösen. Der Chef der 
Weinfelder Bäckerei «dä Beck Strassmann», 
Stefan Bachmann, hat für dieses Problem 
eine elegante Lösung gefunden – wenn auch 
nicht ganz freiwillig. Denn zum einen dürfen 
Lernende als Bäcker nicht mehr vor vier Uhr 
anfangen zu arbeiten und zum anderen wis-
sen die Teenager – nicht zuletzt dank des 
Internets - heute viel besser über ihre Rechte 
Bescheid als noch vor 20 Jahren. «Wir haben 
in unserem Beruf ja die beiden Richtungen 
Konditor-Confiseur und Bäcker. Viele wollen 
anfänglich Konditor-Confiseur lernen, weil 
sie meinen, dass sie nicht so früh aufstehen 
müssen wie ein Bäcker. Aus diesem Grund 
haben wir für unsere Lernenden einen ein-
heitlichen Arbeitsbeginn um 7 oder 8 Uhr 
festgelegt». Bachmann räumt ein, dass man 
so natürlich die Jungen nicht ganz auf das 
reale Berufsleben als Bäcker oder als Bäcke-
rin vorbereitet, doch er weiss auch: «Wenn 
ich diese Möglichkeit den Jungen nicht an-
biete, so finde ich keine Lernenden», so 
Bachmann.  In diesem Jahr konnte Bach-
mann seine drei Lehrstellen (Bäcker, Kondi-
tor-Confiseur und Detailhandel) problemlos 
besetzen – doch auch die Selektion der Ler-
nenden fürs 2017 steht schon bald bevor: 
«Ich lasse die Interessierten in den Sommer-
ferien und in den Herbstferien schnuppern. 
Bis Ende Oktober habe ich dann den Ent-
scheid gefällt – sonst finde ich nicht mehr 
jene, die zu meinem Betrieb passen». 

Eltern sind wichtig bei der 
Berufswahl 
Will man eine nachhaltige Trendwende er-
reichen, so braucht es einen ganzen Strauss 
an Massnahmen. Eine davon ist sicherlich 
die frühzeitige Sensibilisierung der Eltern. 
Denn auch wenn Teenager entwicklungsbe-
dingt den Eltern im Alltag oft Kontra geben 
– in der Berufswahl leiht der Nachwuchs den 
Erziehungsberechtigen oft ein offenes Ohr. 

folgreich besetzt werden, doch Berufe mit 
unregelmässigen Arbeitszeiten haben es 
besonders schwer, wenn es darum geht, das 
Interesse der jungen Menschen zu wecken. 
Das weiss auch der Rektor des Gewerblichen 
Bildungszentrums Weinfelden, Willi Spring. 
Doch überraschend kommt der seit einigen 
Jahren anhaltende Wandel vom Lehrstellen- 
zum Lehrlingsmarkt für ihn nicht: «Als ich im 
Jahr 2007 meine Stelle am GBW als Rektor 

«Wenn wir bei den Eltern die Erkenntnis we-
cken können, dass nicht nur die Matura oder 
das KV eine tolle Sache sind, dann ist schon 
viel erreicht», so Spring. Auch der Geschäfts-
führer des Thurgauer Gewerbeverbandes, 
Marc Widler, weiss um die Wichtigkeit um-
fassend informierter Eltern. «Umfragen ha-
ben ergeben, dass bei 60 Prozent aller, die 
eine Lehrstelle gefunden haben, das persön-
liche Umfeld sehr wichtig war», so Widler. 
Aus diesem Grund hat auch die Thurgauer 
Berufsmesse, welche immer unmittelbar vor 
der WEGA in Weinfelden stattfindet, den je-
weiligen Samstag zum «Elterntag» auserko-
ren. Das Interesse an der Berufsmesse ist 
nach wie vor sehr gross: «Wir haben in die-
sem Jahr 2›679 Schulabgänger – und bis jetzt 
3’200 Anmeldungen für die Berufsmesse», 
so Widler.  

Zu jung für eine Lehre?
Dass der Kampf um die besten Köpfe und die 
geschicktesten Hände von den Betrieben her 
sehr intensiv geführt werde, sei zwar selbst-
verständlich, jedoch steht Widler Köderan-
geboten sehr kritisch gegenüber. «Wenn man 
den jungen Leuten sagt, dass sie 1000 Fran-
ken erhalten, wenn sie die Lehrzeit erfolg-
reich absolvieren, so finde ich das nicht gut», 
erklärt Widler. Kummer bereitet ihm auch 
der Umstand, dass die Jungen heute viel eher 
eine Lehre abbrechen als noch vor einigen 
Jahren. Allerdings könne dies auch, so mut-
masst Widler, damit zusammenhängen, dass 
«die Jungen heute viel früher ins Berufswahl-
alter kommenals noch vor Jahren.                           
            Christof Lampart

360 Schüler weniger

Schwinger
Schnuppertag
3. September 2016, 10.00 Uhr / 13.30 Uhr 
Marktplatz Weinfelden
Weitere Informationen: schwingen-tg.ch

Eine starke Sache – mach mit!

Samstag, 03. Sept. 2016 
von 08.00 bis 13.00 Uhr

Marktplatz Weinfelden

An der Berufsmesse Thurgau erhalten Ju-
gendliche im Oberstufenalter einen ersten 
Einblick von Berufen die es im Thurgau zu 
erlernen gibt. Und die Aussteller haben die 
Chance ihre Bildungs- und Berufsmöglich-
keiten zu präsentieren.

Besucher und Austeller waren be-
geistert
An der Berufsmesse 2015 waren  Aussteller 
von der Anzahl und vor allem vom Interesse 
der Besucher begeistert. Die Lehrer und Be-
sucher schätzten die Nähe zu den Ausstellern 
und die vielen Interaktionsmöglichkeiten an 
den Ständen. 

Vielfältiges Ausstellungsangebot 
Es engagieren sich sämtliche Organisationen 
aus der Berufsbildung:
• Branchenverbände und Berufs-Organisa- 
     tionen
• Berufsfachschulen 
• Berufsberatung 
•Schulen/Bildungs-Institutionen zur Be-
rufsausbildung

Interessierte Besucher
Das Departement für Erziehung und Kultur 
empfiehlt die Berufsmesse zu besuchen:
Oberstufen-Schülerinnen und -Schülern die 
vor der Berufswahl stehen und deren Eltern. 

22. – 24. September
in Weinfelden

Eintritt gratis

Do 9 – 17 Uhr 
Fr 9 – 19 Uhr
Sa 9 – 16 Uhr

berufsmesse-thurgau.ch

Veranstalter

Patronat

Departement für Erziehung und Kultur

Unterstützt durch

Hauptsponsorin

Die Ziele der Berufsmesse Thurgau

Informationsmöglichkeiten über alle Bran-

chen an der Berufsmesse Thurgau

Mitwirkende (zum Teil nicht auf dem Bild): Jeremy Feusi - Geige; Hanna Zbinden - Geige; 

Mirjam Kugler - Cello; Timo Näf - Kontrabass; Barbara Gisler - Cello/Kontrabass; Cristina 

Janett - Cello; Curdin Janett - Akkordeon/Kontrabass.

melden, sondern kannst ganz spontan 
vorbeikommen. Die Teilnahme ist gratis. 
Mitnehmen: Sportkleider und Turnschu-
he. Der Anlass findet im Freien statt. 
Bitte die Kleidung entsprechend anpassen. 
Mehr Infos: schwingen-tg.ch

Mitmachen beim Schwinger-Schnuppertag Grosser 
Leser-WEGA 
Wettbewerb

Mitmachen, gewinnen und dabei sein!

Wir verlosen 50 WEGA-Buttons und 
10 Fonduegutscheine im Fonduekeller der WEGA.

Vorname:    Name:

 

Strasse:

 

PLZ/Ort:

 

Telefon oder eMail:       

Ausschneiden und am 03. September 2016 in die Wettbewerbsurne des Weinfel-
der Anzeigers auf dem Buremarkt, Marktplatz Weinfelden einwerfen. Viel Glück!

✂

Probieren Sie die würzige 
Buremarktwurscht von der 

Hirschenmetzg Schmid!
Nur am Wifelder Buremarkt erhältlich



62. Ausgabe September 2016 | Weinfelder Anzeiger 62. Ausgabe September 2016 | Weinfelder Anzeiger4 5

Bitte einsenden an: 

Weinfelder Anzeiger, Bahnhofstrasse 15, 8570 Weinfelden

 zu verkaufen zu verschenken

 zu kaufen gesucht zu mieten gesucht

 Stellensuche Diverses

 Tiere Hausrat/Möbel

 Bekanntschaften Fahrzeuge/Zubehör

      = CHF 5.– 

Es werden nur Inserate veröffentlicht, die lesbar ausgefüllt sind und den richtigen Betrag beigelegt haben.

Gratis Privates Kleininserat für Weinfelder Anzeiger-Leser. Kreuzen Sie unten die Rubrik an, zu dem Ihr Inserat passt. 112 Buchstaben (4 Zeilen) sind für Private gratis. 

(1 Gratisinserat pro Ausgabe)! Bei Chiffreinseraten und ab grünem Bereich, bitte CHF 5.- in Briefmarken 

dem Couvert beilegen. Für gewerbliche Anzeigen gilt der Millimeter-Anzeigentarif.

CH
F 

5.
–

Gr
at

is

Name    Vorname

Strasse    PLZ/Ort

Kleinanzeigen

zu verkaufen 

Peugeot206, JG03, MFKJan. 16, neue 
Kupplung Mai 16, 8 Fachbereift, Blau, 
KM 207´000, dem meistbietenden              
Tel: 078 632 35 61 

Stubenbuffet JG. 1900, Butzenschei-
ben, 2 eingebaute best. Schubladen, 
inkl. 8 teiliges Berdorfer Bestek, 450.-            
Tel: 0714634118 

Massageliege wie neu, klappbar, 80.-   
Tel: 079 404 91 10 

2 Gerry Weber Köstüme in blau und 
braun, Grösse 42 Tel: 071 622 40 28 

Slow Cooker Russel Hobbs, wie neu 35.- 
Tel: 079 404 91 10 

Schmwimmuhr Poolmate neu (ohne 
Batterie) 45.- Tel: 079 404 91 10 

Neopreen Zoot 3.0 Grösse M, für 
Frau, wie neu, 390.- (NP 600.-)                     
Tel: 079 404 91 10
                                     
Gut gelagerte Buscheln. Gute Qualität. 
Tel: 071 651 12 67

zu verschenken
  
Bettladen, 200×90 cm, Buche              
Tel: 071 688 26 71 

Diverses 

Kuppelzelt 2 Pers. 10.– Luftbett 
203x152x46 30.– 

gesucht Fahrgemeinschaft ab Herbst; 
Weinfelder – ZH-Kinderspital 
Tel. 071 622 40 84 

Suche Gebrauchtwaffen für Privatsamm-
ler Region Ostschweiz alles Legal nach 
CH-Recht. Für Termin 078 757 86 56 

    

      


   



















Für alle bis zum 
18. Geburtstag.  

Wir schenken dir 
den Augentest. 

Alles klar?
Verschaff dir den Durchblick!

Offerte gültig bis zur WEGA 2016

Auf vielseitigen Wunsch unserer 
Leser und ohne Auftrag der Gemeinde 
Weinfelden publizieren wir zukünftig 
die aktuellen, uns zugängigen 
Gemeindemitteilungen auf dieser 
Seite. Speziell angedacht an all jene 
die nicht über einen elektronischen 
Zugang zu den Gemeindeinformatio-
nen haben.

Anzeige

SO SCHMECKT DER SOMMER
Ganz einfach und unkompliziert

Fangen Sie den süssen Duft von Beeren, den feinen 
Geschmack von Kräutern und Gemüsen ein.

      Mit unserem Vakuumierer und Dörrex
      konservieren Sie den Sommer im   
  Handumdrehen.

Frauenfelderstr. 2 | 8570 Weinfelden | Tel. 071 622 85 88 | www.iseli-albrecht.ch

Anzeige

www.schoenholzerreisen.ch

Mehrtagesfahrten             Tagesfahrten 

1. Preis: Wellness in Seefeld
10. - 13. November 2016 (4 Tage) für 2 Personen

2. Preis: Weihnachtsmarkt Stuttgart
3. - 4. Dezember 2016 (2 Tage) für 2 Personen
 

3. Preis: Weihnachtsmarkt Bremgarten
01. Dezember 2016 für 2 Personen 01. Dezember 2016 für 2 Personen 

05.09.-  Radreise Böhmerwald (D)
11.09.   im DZ Fr. 1195.00 im EZ Fr. 1245.00
      Suite pro Person       Fr. 1275.00
24.10.-  Herbstjasstage in Ebbs (A)
27.10.  Pro Person         Fr. 570.00
02.11.-  Charmantes Elsass (F)
04.11.04.11.  im DZ Fr. 520.00, im EZ    Fr. 590.00
10.11.-  Wellness in Seefeld (A)
13.11.   Kuscheltage im Tirol
      im DZ. Fr. 490.00, im EZ    Fr. 520.00
26.11.-  Weihnachtliches Kempten (D)
27.11.  im DZ Fr. 180.00, im EZ    Fr. 200.00
    mit Mitternachtsshopping!!!
03.12.-03.12.-  Weihnachtsmarkt Stuttgart (D)
04.12.  im DZ Fr. 200.00, im EZ    Fr. 220.00
    Tagesfahrt pro Person   Fr. 45.00

 
Name:  _______________________________  Vorname:   ___________________________

Adresse: _______________________________  PLZ/Wohnort: ___________________________
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Es wird keine Korrespondenz geführt. Einsendeschluss ist der 03.10.2016. Ihre Adresse kann zu Werbezwecken verwendet werden. Verlosung 05.10.2016.

Wettbewerbs - Talon ausfüllen und zurücksenden! 

       

   Tilsiterfahrten 2016
15.09. Hopfenerlebnis Tettnang (D)
20.10. Herbstliches Bündnerland
   Carfahrt inkl. Käse u. Mittagessen
   Pro Person            Fr. 59.00
      Europapark Rust im Oktober
10.10. Montag schaurig schönes Halloween 
15.10. Samstag schaurig schönes Halloween 
17.10. Montag schaurig schönes Halloween 
22.10. Samstag schaurig schönes Halloween         
   Carfahrt inkl. Eintritt   Fr. 82.00
   Kinder bis 14 Jahre   Fr. 79.00
        

   Markt Cannobio
09.10. Carfahrt pro Person   Fr. 45.00           
 Juli - Reisepotnummern

8625 / 8644 / 8687 / 8705 / 8732 / 8778 

Einsenden an:

Schönholzer Carreisen AG
Wilerstrasse 1
8575 Bürglen
071 / 633 23 88

Aus der Gemeinde Weinfelden

Aktuell
Personelles
Bericht zum Konzept öffentlicher 
Verkehr in Weinfelden (Ortsbus)
Der Gemeinderat hat das Thema Ortsbus 
in die Legislaturziele aufgenommen und 
in Aussicht gestellt, die Quartiererschlies-
sung mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
bzw. die Einführung eines Ortsbusses zu 
prüfen. Die Analyse hat stattgefunden und 
der Bericht dazu liegt im «Konzept öffent-
licher Verkehr in Weinfelden» vor. Der 
Gemeinderat bringt dieses Konzept nun 
beim Gemeindeparlament zur Kenntnis 
und sieht vor, das Thema anlässlich der 
Parlamentssitzung vom 15. September 
2016 zu diskutieren.

Sanierung der Freiestrasse
Der Umbau und die Neugestaltung der 
Freiestrasse, im Abschnitt Marktstrasse 
bis Brauereistrasse ist Teil des Gesamt-
konzepts «Übergeordneter Verkehr». Der 
Lösungsansatz in diesem Konzept besteht 
darin, den Verkehr auf der Umfahrung 
Deucher-/Dufour-/Dunantstrasse durch 
bauliche Massnahmen zu verflüssigen und 
damit die Attraktivität zu erhöhen. Auf 
der anderen Seite soll die Attraktivität der 

Achse Lager-/ Bahnhof-/Freiestrasse für 
den Durchgangsverkehr durch betriebli-
che und bauliche Massnahmen ge mindert 
werden, ohne dabei den Binnenverkehr zu 
benachteiligen oder die Erreichbarkeit des 
Zent rums einzuschränken.
 
Anlagenanpassung (Veloabstellanlage 
Südseite) Bahnhof Weinfelden
Das Betriebskonzept der SBB beim Kno-
ten Weinfelden verändert sich auf den 
Fahrplanwechsel 2018. Die vorhandenen 
Perronlängen reichen nicht mehr aus, um 
zu Spitzenzeiten alle Bedürfnisse abzu-
decken. Deshalb planen die SBB den Aus-
bau ihrer Anlagen im Bahnhof Weinfel-
den. Im Rahmen der Anlagen anpassung 
müssen die Gleis-, Sicherungs- und Pu-
blikumsanlagen ergänzt, erweitert und 

Samstag, 03. September 2016 
von 08.00 bis 13.00 Uhr

...auf dem Weinfelder   

      Marktplatz!

neu gebaut werden. So wird im Westen 
des Bahnhofs Weinfelden eine komplett 
neue, 5 m breite Personen unter führung 
mit Zugang auf die Perrons 3 und 4 er-
stellt. Dieses Vorhaben der SBB will die 
Gemeinde nutzen, um ein seit langem 
bestehendes Anliegen auf dem Bahnhof-
Areal umzusetzen: Das Angebot an Ab-
stellmöglichkeiten für Zweiräder soll 
erweitert werden.

Baugesuche
Neu erteilte Baubewilligungen
n  Ballabani Leonard und Diana, Aeulis-
trasse 3, Neubau Doppeleinfamilienhaus 
mit Doppelgarage, Wehrstrasse 30 und 
30a;
n Ballabani Josip und Dodes Zina, Schuls-
trasse 3, Neubau Doppeleinfamilienhaus, 

Wehrstrasse 32 und 32a;

Diverses 
Kredite, Baukosten, Wahlen
 n Der Gemeinderat genehmigt die Bau-
kostenabrechnung für die Sanierung, 
Renaturierung und Bachöffnung des 
Hardertobelbachs. Genehmigt war ein 
Kredit für den Gemeindeanteil in der 
Höhe von 29›000 Franken, die Abrech-
nung beläuft sich für den Gemeindean-
teil auf einen Betrag von Fr. 29›552.05. 
Die Gesamtkosten der Sanierung betra-
gen 75›080.20. Bund und Kanton leisten 
Beiträge in der Höhe von Fr. 45›528.15.
n Der Gemeinderat erteilt die Bewilli-
gung für die Durchführung der Berufs-
messe 2016 von Donnerstag, 22.09.2016 
bis Samstag, 24.09.2016.
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Märkte  Wann    Veanstalter
Wochenmarkt: Jeden Freitag, halbtags  Gemeinde Weinfelden
Flohmärkte: jeweils letzter Samstag, März bis Oktober  Toni Pfeffer, Tel. 071 411 89 14
  (ohne September), ganztags
Buremarkt: jeweils erster Samstag, April bis Oktober Verein «Natürlich im Zentrum», 
  halbags    071 626 17 17
Jahrmärkte: Mai und November, ganztags  Gemeinde Weinfelden

Usgang - Kalender

Kino Charts
Die 10 erfolgreichsten Filme letzten Monat im Thurgau

1. Ice Age 5 (2D)
2. Ein ganzes halbes Jahr
3. Pets (3D)
4. Independence Day 2
 (3D)
5. Ice Age 5 (3D)

6. Pets (2D)
7. Star Trek: Beyond
8. Legend of Tarzan (3D)
9. Independence Day (2D)
10. Mullewap -
 Eine schöne Schweinerei

www.kino-tg.ch

Unsere Kinotipps

CH-Premiere 
LADIES NIGHT
SMS FÜR DICH

15. September 2016

CH-Premiere 
DIE UNFASSBAREN 2

01. September 2016

CH-Premiere 
LADIES NIGHT
MOTHER'S DAY
25. August 2016

Neu im Kino:
18.088.16 Suicide Squad
 Connie & Co
 Vor der Morgenröte
25.08.16 Elliot der Drache
 Mother`s Day - Liebe ist kein Kinderspiel 
 The Mechanic 2
01.09.16 Ben Hur
 Die Unfassbaren 2 
 Mike and Dave need Wedding Dates
04.09.16 TAG DES KINOS
08.09.16 Sing Street 
 Nerve
15.09.16 SMS für Dich 
 Beatles

Veranstaltungen 31.08.16 - 27.09.16 
Datum Anlass Lokalität, Zeit 
Weinfelden: 
31.08.16 Rundgänge im Dorf - “Beizentour“ Rathausplatz, 18:30 Uhr
31.08.-10.09.16 Sommeratelier 2016 mit Mark Staff Brandl - BEFORE TOMORROW, Remise Haus zum Komitee
03.09.16 Wifelder Buuremarkt Pestalozzi Schulhaus, 08:00 Uhr
03.09.16 Schnuppergruppenstunden Röm,-kath. Pfarreizentrum, 14:00 Uhr
03.08.16 Hockey Thurgazu - Löwen-Frankfurt, Freundschafsspiel Sportanlage Güttingersreuti, 19:30 Uhr
06.09.16 Blutspenden Röm,-kath. Pfarreizentrum, 16:30 Uhr
07.09.16 Frauengemeinschaft Weinfelden, Dorfführung Dorfzentrum, 18:30 Uhr
07.09.16 Rundgänge im Dorf - Auf Frauenspuren (20 .Jh.) Rathausplatz, 18:30 Uhr
07.09.16 Frohsinn Stubete mit Cést si B.O.N Restaurant Frohsinn, 20:00 Uhr
10.09.16 CVP Weinfelden - Herbstanlass - Dorfrundgang mit Franz Isenring, Weinfelden
10.-11.09.16 Internationales Judoturnier Sporthalle Paul Reinhart, 09:15 Uhr
10.-11.09.16 Kantonales Pfaditreffen Marktplatz und Pfadiheim an der Thur, 12:00 Uhr
11.09.16 Saisoneröffnung Sportanlage Güttingersreuti, 10:00 Uhr
15.09.16 Parlamentssitzung Rathaus, 19:00 Uhr
15.09.16 Theaterhaus Thugau Saisoneröffung 2016/17 Theaterhaus Thurgau
15.09.16 Best of Ergötzliches - Thomas Götz Theaterhaus Thurgau, 20:15 Uhr
16.09.16 Monatszusammenkunft Philatelisten - Verein Weinfelden, Gasthaus zum Traumen, 19:15 Uhr
16.-17. 09.16 Late-Night-Show - WALTERUNDSCHALTER Theaterhaus Thurgau, 20:15 Uhr
17.09.16 Nistkästen für Singvögel bauen WWF Regiobüro, 09:00 Uhr
17.09.16 Schnuppern im Improvisationskurs Theaterhaus Thurgau, 09:30 Uhr
17.09.16 Wer bist du denn? -  Theater Blitz Theaterhaus Thurgau, 15:00 Uhr
17.09.16 Nicole Durrer Restaurant Frohsinn, 20:15 Uhr
18.09.16 Probenbesuch Theagovia Theater Theaterhaus Thurgau, 10:00 Uhr
18.09.16 Weit über das Land - Peter Stamm Theaterhaus Thurgau, 17:15 Uhr
22.09.16 Duo Luna-tic Rathaus Weinfelden, 20:00 Uhr
23.09.16 Aeronauten Restaurant Frohsinn, 20:15
25.09.16 Familienkonzert mit Silberbüx, 16:00 Uhr Hotel und Kongresszentrum Thurgauerhof, 
Bürglen:
31.08.16 Obligatorische Bundesübung 300m Schiessanlage «Aeuli», 18:30 Uhr - 19:30 Uhr
06.09.16 Nachtwächterrundgang Bischofszell
07.09.16 Präsidentenkonferenz 2016 Bürglen
08.09.16 Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren Restaurant Freihof
15.09.16 Besichtigung und Führung durch das Ritterhaus Bubikon

Berg:
02.09.16 Family-Doppelabend, Tennisclub Tennisplatz Meienägger, 17:00 Uhr
03.09.16 Ökum, Fiire mit de Chline kath,  Kirche, Pfarreisaal
14.09.16 Impulsabend für Eltern von Kindern kath. Kirche, Pfarreisaal
18.09.16 Ökum. Bettags-Gottesdienst kath. Kirche 10:00 Uhr
19.09.16 Mannschaftsübung Depot, 19:30 Uhr - 22:00 Uhr
20.09.16 Vortrag über Hirnschlag kath. Pfarreisaal, 20:00 Uhr
23.-24.09.16 Einweihung Schulhaus Primarschule Berg
25.09.16 Patrozinium-Familiengottesdienst kath. Kirche
27.09.16 Ökum. Abengebet Schlosskapelle Berg, 19:00 Uhr
27.09.16 Spieleabend der FG kath. Kirche Pfarreisaal, 20:00 Uhr

Märwil:
09.09.16 Jungbürgerfeier, Politische Gemeinde Affeltrangen ab 16:00 Uhr
22.09.16 Mütter- und Väterberatung Schulhaus Märwil, 13:30 Uhr - 15:00 Uhr
24.09.16 “Im Dorf akriv“ - Bachputzete Dorfverein Märwil
25.09.16 Erntedankgottesdienst Schulhaus

Amlikon-Bissegg:
31.08.16  Obligatorische Bundesübung Schützenhaus Bissegg, 18:30 Uhr - 20:00 Uhr
10.09.16 Kantonaler Samariter Helptag Schulhaus Regelwiesen, 10:00 Uhr - 16:00 Uhr
13.09.16 Mütter- und Väterberatung Pfarrheim Leutmerken, 10:00 Uhr - 12:00 Uhr
18.09.16 Passagierflugtag für Einwohner/innen Flugplatz Amlikon, 10:00 Uhr
25.09.16 Wahlen und Abstimmungen Urnenstandorte der Gemeinde

Wigoltingen:
03.09.16 Gemeinde-Sprechstunde Gemeindehaus, 09:00 Uhr - 11:00 Uhr
03.-04.09.16 Skulpturenausstellung Atelier, Oberdorfstrasse 12, 15:00 Uhr - 19:00 Uhr
10.-11.09.16 Grümpelturnier 2016 bei den alten Schützenhäusern
10.-11-09.16 Skulpturenausstellung Atelier, Oberdorfstrasse 12, 15:00 Uhr - 19:00 Uhr

Spannende Veranstaltungen Unser Kinotipp

Mother`s Day 

Kristin wird von Zack geliebt, 
doch bevor sie sich auf eine Hoch-
zeit einlässt, will sie ihre leibliche 
Mutter finden, die sie als Baby zur 
Adoption freigab. Aufs breite Pu-
blikum zugeschnittene romanti-
sche Ensemblekomödie mit Star-
besetzung in der Art von 
«Valentinstag» vom «Pretty 

Woman»-Regisseur Garry 
Marshall, der hier erneut 
mit Julia Roberts zusam-
menarbeitet. Sie hat hier 
eine kleinere Rolle inne an 
der Seite von u.a. Jennifer 
Aniston und Kate Hudson. Im lau-
nigen, Slapstick-reichen Reigen 
werden Erziehungs- und Bezie-

hungsprobleme zumeist heiter, 
bisweilen auch gefühlvoll, aber 
immer unterhaltsam thematisiert.

Sandy, alleinerziehende Mutter, hofft auch nach Jahren, dass 
ihr Ex zu ihr zurückkehrt. Doch der ist mit einer jüngeren liiert. 
Zufällig trifft sie auf Bradley, ebenfalls alleinerziehend, der 
versucht, seine Töchter zu beeindrucken. Die Schwestern 
Jesse und Gabi haben ihren Eltern ihre Partner verheimlicht. 
Da tauchen Mom und Dad nach Jahren bei ihnen auf. 

Katholische Kirchgemeinde Weinfelden

Samstag, 03. September 2016 von 08.00 bis 13.00 Uhr

Der Treffpunkt mit Charme -
Wider auf dem Marktplatz natürlich im Zentrum 

Der Markt mit frischen Produkten aus unserem Lebensraum

Evangelische Kirchgemeinde Weinfelden
31.08.2016 09:30 Schnägglitreff im Kirchengemeindehaus
01.09.2016 16:00  Heimgottesdienst in der Bannau
02.09.2016 10:00 Heimgottesdienst in der Humana
04.09.2016 09:45 Chinderfiir, Chinderhüeti, Kidstreff
 10:00  Gottesdienst mit Musik- und Thementeam
  Pfr. J. Bodmer
09.09.2016 20:00  JAM Lobgottesdienst
  Evang. Kirche Weinfelden
10.09.2016 14:00  Cevi
11.09.2016 09:45 Chinderfiir, Chinderhüeti, Kidstreff, Teenstreff
 10:00 Gottesdienst Pfr. R. Häberlin
14.09.2016 09:30 Schnägglitreff
15.09.2016 20:00 Kirchenprobe 
16.09.2016 10:00 Abendmahlsgottesdienst in der Humana
 19:30 Gott begegnen in der Stille
17.09.2016 10:00 Abendmahlsgottesdienst im Alterszentrum
 16:30 Abendmahlsgottesdienst in der Bannau
18.09.2016 10:00 Ökumen, Bettagsgottesdienst, 
  Kath. Kirche Weinfelden
22.09.2016 18:30 Teenagerclub
23.09.2016 19:30 Jugendgruppe
24.09.2016 17:15 Fiire mit de Chliine
25.09.2016 09:45 Chinderhüeti
 10:00  Gottesdienst zum CEVI-Jubiläum,  
  Team und Pfr. R. Häberlin
 11:00 Cevi Jubiläumsfeier
 19:00 Godi Weinfelden
27.09.2016 09:45 Heimgottesdienst im Alterszentrum

Was
03.09.16 9.15 Thurgauer	Minifest	mit	Fussballturnier

14.00 Schnuppergruppenstunden	Blauring/Jungwacht
16.45 Gottesdienst	in	italienischer	Sprache
18.15 Gottesdienst

04.09.16 10.00 Gottesdienst	
10.00 Liturgische	Kinderfeier

06.09.16 9.00 Gottesdienst	mit	der	Frauengemeinschaft
07.09.16 18.30 Fraueträff:	Dorfführung	mit	der	Frauengemeinschaft
10.09.16 10.00 Gottesdienst

16.00 Firmung	17+
17.00 Zopfverkauf	der	Blauringgirls

11.09.16 10.00 Gottesdienst
13.09.16 12.00 Offener	Mittagstisch	für	Alle	(Voranmeldung)

15-19 Kinderkleider-/Spielzeugbörse	(Annahme)
14.09.16 14-16 Kinderkleider-/Spielzeugbörse	(Verkauf)

19-20 Kinderkleider-/Spielzeugbörse	(Rückgabe)
17.09.16 10.00 Ökumenischer	Gottesdienst

16.45 Gottesdienst	in	italienischer	Sprache
18.15 Gottesdienst

18.09.16 10.00 Eidg.	Dank-,	Buss-	und	Bettag
19.00 Taizé	Gebetsabend

24.09.16 10.00 Gottesdienst
17.15 Ökumenisches	Fiire	mit	de	Chliine
18.15 Gottesdienst

25.09.16 10.00 Gottesdienst
17.00 MCI	30	Jahre	Priesterjubiläum	Don	Giorgio

26.09.16 19-20.30 Bibelgesprächsabend
Eucharistiefeier	unter	der	Woche:																																							Jeden	Di	
und	Fr	um	9	Uhr	
Rosenkranzgebet:																																																																Jeden	So	
und	Di	um	17.30	Uhr	sowie	am	Herz-Jesu-Freitag	um	08.15	Uhr

Katholische	Kirchgemeinde	Weinfelden
Wann

Nach den Herbstferien startet in Weinfelden wieder das MuKi-Turnen 
des Turnverein Weinfelden. Eingeladen sind Kinder ab ca. drei Jahren 
mit ihrem Mami oder Papi. In unseren fröhlichen Turnstunden stehen 
Spass und Freude an der Bewegung im Vordergrund. Die Kinder wer-
den auf verschiedene Arten in ihrer Motorik und Bewegung geför-
dert. Wir turnen in zwei Gruppen an folgenden Tagen: Mittwoch und 
Donnerstag jeweils von 9.00-10.00 Uhr in den Thomas-Bornhauser 
Turnhallen oder in der Gütti. In beiden Gruppen sind noch Plätze frei. 
Informationen und Anmeldung nimmt Franzisca Herrmann, 071 461 25 43 
gerne entgegen

am Samstag, 10. Septem-
ber 2016

Wir laden ganz herzlich ein zum 
Dorfrundgang mit Franz Xaver 
Isenring und treffen uns um 

Mucki Turnen in Weinfelden

14.00 Uhr beim Tomaselli-Brun-
nen vor dem Pestalozzi-Schul-
haus. Der Rundgang dauert ca. 1 
½-Stunden und wir werden be-
stimmt spannende Geschichten 
hören und versteckte Ecken von 

Weinfelden kennen lernen. An-
schliessend sind Sie herzlich zu 
einem kleinen Umtrunk eingela-
den. Interessierte sind herzlich 
willkommen. Die Teilnehmerzahl 
ist auf 25 Personen beschränkt. 

Wir bitten deshalb um Anmel-
dung an Antonia Hochstrasser 
unter Tel-Nr. 071 622 29 57 oder 
unter asa-cvp@highways.ch – die 
Anmeldungen werden nach Ein-
gangsdatum berücksichtigt. 

Der Anlass ist kostenlos. 

Wir freuen uns auf ihre Anmel-
dung und auf einen interessanten 
Nachmittag.
Vorstand CVP Weinfelden

CVP-Weinfelden lädt ein zum Herbstanlass
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Apfelstrudel, Butterkekse, 
Sunntigszopf und Kernenbro-
te, grüne Bohnen, Dill und 
Kerbel, Konfitüren, Käse, Eier. 
Ingwerwurzel, Sojasprossen, 
Majoran und Feldsalate, Pou-

Die Zuhörerinnen und Zuhörer erwar-
ten Werke von Giovanni Battista Pergo-
lesi über Antonio Vivaldi bis hin zu Mat-
thias Schmitt. Es musizieren eine 
besondere Auswahl der Begabtenförde-
rungsklasse der Musikschule Weinfel-
den. In stimmungsvoller Atmosphäre 
brillieren die Jugendlichen nicht nur 

ge Burschen in Zwilchhosen 
ihre Kräfte messen können. 
Nachwachsender Nachwuchs, 
sozusagen. Da ist die Winny 
natürlich gespannt, ob der 
eine oder andere das Talent 
hat, ein künftiger ‚Böser’ zu 
werden. Nein, keine Bange! 
Ein Böser ist kein böser, er ist 
ein Schwinger, der so gut 
schwingt, dass er einen Kranz 
gewinnt. Natürlich haben 
dann künftige Konkurrenten 
schon etwas Angst, ein solcher 
könne sie bodigen, und stren-
gen sich jedesmal ganz beson-
ders an. Erst so – hat sich die 

Ganz schön bodenständig - oder wo Wein und Honig 
fliessen und junge Burschen in die Hosen steigen

Herbstkonzert der Musikschule 
Weinfelden

let, Lamm und Gitzibraten, 
Schillerlocken, Hecht und 
Zander. Reife Früchte, Äpfel, 
Trauben, Kuchen, Honig, Fei-
gen. Weidefleisch und feine 
Würste, Wein und Schnäpse 
aller Arten und dazwischen 
aus dem Garten Blumen, Blu-
men, aller Arten... Bei dieser 
Fülle wird sogar die Winny zur 
Poetin.
Nun soll es aber gleich noch 
heiterer kommen: es wird ge-
munkelt, dass diesen Samstag 
mitten auf dem Wyfelder Bu-
remarkt ein Sägemehlring an-
gelegt werden soll, in dem jun-

Winny sagen lassen – haben 
auch die Zuschauer ihre helle 
Freude an den jungen Kämp-
fern.
Well, dann also auf zum lüpfi-
gen Anlass, eine Bure-

markt-Wurst gekauft, ein Gles-
li feinen Wein dazu getrunken 
und mit dem einen oder ande-
ren kleinen Hüftschwung zur 
Musik die friedlichen Kontra-
henten angefeuert! 

Ein Fall für Winny Felder

Dieser Thurgau ist doch einfach ein Schlaraffenland! Fast schon too much, was da 
alles spriesst und fliesst, was auf Höfen produziert, auf den Feldern angebaut, in 
den Reben gehegt und gepflegt, im Stall gestriegelt wurde. Kulinarik in Reinform. Da 
gehen der Winny immer wieder die Augen über und sie verliert manchmal fast den 
Durchblick, kann sich kaum satt sehen an den Köstlichkeiten, die auf den lokalen 
Märkten feilgeboten werden

Am Freitag, 16. September 2016 findet um 19.30 Uhr in der reformier-
ten Kirche in Märstetten das Herbstkonzert der Musikschule Weinfel-
den statt. Erneut ist es Romeo Brenn gelungen ein abwechslungsrei-
ches Programm zusammenzustellen.

Anzeige

                                            
 

 
Seit über 18 Jahren beraten und unterstützen wir KMU sowie Privatperso-
nen in sämtlichen treuhänderischen Belangen. Ab 01.01.2017 suchen wir 

Mitarbeiter/in Treuhand ca. 12 Std. pro Woche 

Sie führen die Buchhaltung unserer KMU-Betriebe, erstellen MwSt-Abrech-
nungen, Personal-Jahresabrechnungen und bereiten sämtliche Abschlüsse 
vor. Sie stehen dabei regelmässig im direkten Kundenkontakt. 
 
Was wir erwarten:  

- sehr gute Anwender-Kenntnisse in allen MS-Office-Progr. zwingend 
- Erfahrung in der Finanzbuchhaltung (Abacus) und MwSt-Basiswissen 
- selbständiges, exaktes und effizientes Arbeiten 
- Sie übernehmen Verantwortung und gehen diskret mit Daten um 
- Bereitschaft, in der Hochsaison (März-Mai) Mehrarbeit zu leisten 

 
Was wir bieten: 

- angemessene Entlöhnung 
- Arbeitszeiten sowie Arbeitstage weitgehend frei gestaltbar 
- Flexibilität bei der Ferienfestlegung (Juli + Dez. sind immer frei!) 
- gute Arbeitsatmosphäre und ein familiäres Team 
- modern eingerichteter Arbeitsplatz in Bürglen TG 

 
Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Mail-Bewerbung. 

 
 Marasco Allfinance       Säntisstrasse 13 8575 Bürglen TG 
 Tel. 071 620 16 00      info@marasco.ch  www.marasco.ch 
 

jo
ssPolsterneubezüge fachmännisch ausgeführt

Märstetten  I  lendenmann-raeume.ch

Wir suchen Sie
zur Verstärkung unseres Werbeteams

- Anzeigenverkauf/ Kundenbetreuung (30%)
Sie betreuen selbständig unsere bestehenden Kunden, akquirieren Neukunden 
und pflegen den Kontakt nach aussen. Sie besitzen ein kaufmännisches Flair, 
sind kommunikativ und überzeugen mit selbständiger Arbeitsweise. 

Wir bieten eine arbeitszeitflexible Festanstellung mit modern eingerichtetem 
Arbeitsplatz und guter Entlöhnung im Zentrum Weinfeldens.

- RedaktionsmitarbeiterIn (projektbezogen)
Sie sind wohnhaft in Weinfelden und Umgebung, haben Freude im Umgang mit 
Menschen, sind interessiert am Geschehen in Ihrem Lebensraum, beherrschen 
die deutsche Sprache. Schreiben und fotografieren liegt Ihnen im Blut. 

Interessiert? 
Möchten Sie gerne mehr erfahren über diese interessanten Betätigungsfelder? 
Dann zögern Sie nicht und rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns. Wir freuen 
uns Sie kennen zu lernen.

Mediathur GmbH, Roland Freidl, 071 626 17 17

Oder schriftlich an: Mediathur GmbH, z.Hd. Roland Friedl 
Bahnhofstrasse 15, 8570 Weinfelden

Die Medathur GmbH ist Herausgeber des Weinfelder Anzeigers und marketing-
verantwortlich für verschiedene Thurgauer Publikationen.

solistisch sondern auch in Kammermu-
sikformationen.
Die Mitwirkenden freuen sich auf einen 
regen Konzertbesuch.
Der Eintritt zum Konzert ist frei. Die Kol-
lekte kommt dem Instrumentenfonds 
der Musikschule Weinfelden zugute.
www.musikalis.ch

HERBSTKONZERT
Freitag, 16. September 2016 | 19.30 Uhr
Reformierte Kirche Märstetten

Es musizieren: Schülerinnen und Schüler der Begabtenförderung 
Musik Thurgau der Musikschule Weinfelden, begleitet von 
Musiklehrpersonen und Gästen

Werke von: Giovanni Battista Pergolesi, Antonio Vivaldi,  
Joseph Horovitz, Matthias Schmitt u.a.

Eintritt frei: Kollekte zugunsten des Instrumentenfonds der 
Musikschule Weinfelden

www.musikalis.ch

Wir verkaufen auch
Ihre Immobilie

mit professionellen 
Verkaufsaktivitäten!

www.era-immobilien-weinfelden.ch

Wolfgang Kern
Fadri Lemm

T 071 633 33 40

Regionale Informationen für einen regionalen 
Lebensraum im regionalen Weinfelder Anzeiger. 

Wissen was, wann, wo, los ist!

Wifelder Buremarkt – mit Stubete und Schnupperschwin-
gen am Samstag, 03. Sept. 2016, Marktplatz Weinfelden
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Haben Sie eine Eingangstüre, die den aktuellen Sicherheits- und Klimaanforde-
rungen nicht mehr genügt? Träumen Sie schön länger von einer modernen und 
praktischen Küche? Oder passt die alte Raumaufteilung nicht mehr zu Ihrem 
heutigen Alltag? 

Zeit für Neues
Die individuelle Beratungszeit rund ums Thema Umbau

Mit der Zeit ändern sich Geschmack, Ge-
wohnheiten und Ansprüche. So auch beim 
Wohnen. Die Farbe, das Material oder die 
ganze Raumgestaltung gefallen nicht 
mehr. Aber für eine Renovation fehlt Ih-
nen der Anstoss. Weil Sie das Gefühl ha-
ben, die baulichen Gegebenheiten lassen 
sich nicht beliebig verändern. Keine Sorge, 
vieles ist möglich. Wenn Sie den Mitarbei-
tenden der Meier Schreinerei AG die Auf-
gabe überlassen. Das sind Ihre Umbaupro-
fis. Sie verwandeln Ihren Raum in einen 
Lebensraum, der Ihnen wieder lange Zeit 
Freude macht. 

An drei Samstagen (10. / 17. und 24. Sep-
tember) sind die Ausstellungräume jeweils 
von 8 bis 12 Uhr speziell für Sie geöffnet. 
Die Projektleiter zeigen Ihnen Ideen und 
Möglichkeiten rund ums Umbauen und 
Modernisieren. Egal ob Sie eine neue Kli-
matüre, ein modernes Schreinerbad oder 
eine zeitgemässe Schreinerküche wün-
schen, hier sind Ihre Umbauprofis am 
Werk.

Meier Schreinerei AG 
Mühlfangstrasse 18, 8570 Weinfelden
071 626 10 40, meier-schreinerei.ch

Anzeige

 
 

Neubau Kradolfer Gipserhandwerk –  
viel mehr als ein Gewerbegebäude
an der Sonnenstrasse 2 in Weinfelden

«Tag der offenen Baustelle»  
3. September 2016, 9 –15 Uhr
Wir zeigen Ihnen unsere speziellen und neusten Innovationen direkt 
vor Ort. Schauen Sie unseren Handwerkern und Lehrlingen bei der  
Arbeit über die Schultern und erleben Sie innovatives und traditionel-
les Gipserhandwerk unmittelbar an unserem Neubau. 

Wir präsentieren: 
•	Dekorative	Oberflächen
•	Kalk-	und	Lehmverputze
•	Ornamentale	Fassadenstruktur
•	Ästhetisch	ansprechende,	schallabsorbierende	Oberflächen
•	Beleuchtungskörper	aus	Gips
•	Entwurf	und	Konstruktion	einer	aussergewöhnlichen	Gewölbedecke
•		Deckenkonstruktion	mit	integriertem	Latentwärmespeicher	(PCM)		

für	intelligentes	Temperaturmanagement	
•	Unsichtbar	eingebautes	Soundsystem
•	Stromgewinnung	mit	Solartechnologie	und	innovative	Haustechnik	

Wir	freuen	uns	auf	Ihren	Besuch	an	der	Sonnenstrasse	2		
in	Weinfelden.	Bitte	beachten	Sie,	dass	nur	öffentliche	Parkplätze		
zur	Verfügung	stehen.

Mietmöglichkeit 
«Forum»

Forum	«Denk-	und	Hand-
werk»,	ein	Arbeits-,		
Sitzungs-,	Präsentations-	
und	Eventraum	für		
vielfältige	Ideen,	den	wir	
gerne	für	Ihre	Anlässe		
anbieten	(bis	50	Personen)	

Vermietung 

•	stilvoller	Raum	
	 im	1.	OG	(164m2)
•	ideal	für	Atelier,
	 Büro	oder	Praxis
	 zur	Dauermiete

 TAG DER
OFFENEN
  BAUSTELLE
 

 LIVE! 

9 0Die Aussagen des Schriftzugs gegliedert in drei Zeilen
Varianten im Schriftcharakter

frauen 
zentrale
thurgau

fr
a
u
e
n

ze
n
tr

a
le

th
u
rg

a
u

wir laden ein9 0Die Aussagen des Schriftzugs gegliedert in drei Zeilen
Varianten im Schriftcharakter

frauen 
zentrale
thurgau

fr
a
u
e
n

ze
n
tr

a
le

th
u
rg

a
u

wir laden ein

Geburtstags-Tanzparty 
90 Jahre Frauenzentrale
Samstag, 24. September 2016

Start 12 Uhr: 
Grusswort von Frau Regierungsrätin Cornelia Komposch
Geburtstagsbowle wird offeriert
Mittagessen Alem Yar, orientalisch – später Kaffee und Kuchen, Landfrauenverein Weinfelden

14 – 16 Uhr Tanz(kurs): 
Taxidancers der Tanzschule Dance More aus Frauenfeld vor Ort: 
Salsa, Discofox, Foxtrott, Swing

16 – 18 Uhr Konzert: 
Monkee Palace: 
Songs aus aller Welt: Latin, Gypsy, Swing
Ende: 18 Uhr

Wo: Schulhausplatz, Thomas Bornhauserstrasse 18, 8570 Weinfelden
PP: bitte Parking im Felsen benützen
Der Anlass findet bei jedem Wetter statt

Reden Sie mit uns über 
Ihre Wertschriftenanlagen.

Wir machen den Weg frei

Immer da, wo Zahlen sind.

Raiffeisenbank Mittelthurgau
mit Standorten in Bürglen, Schönholzerswilen, 
Sulgen und Weinfelden 
Telefon 071 626 99 00
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Helligkeit der Räume, deren Aus-
strahlung eine besondere Wirkung 
zeigt.

Was bekommt der Kunde  in Ihrem 
Laden und Showroom zu sehen und 
welche neuen Akzente haben Sie 
dabei gesetzt?
Der Kunde findet vor allem eine 
übersichtliche Präsentation der neu-
esten Geräte vor, die am Markt ange-
boten werden. Wir legen grossen 
Wert auf die Beratungs-und Ver-
kaufs-Kompetenz, die wir durch un-

sere Angestellten garantieren. Das 
bestehende Sortiment bleibt er-
halten und wir verkaufen die Arti-
kel über den aufpolierten alten 
Ladentisch. Ebenso finden die 
Kunden und Kundinnen die alten, 
aufgefrischten Gestelle vor. Neu 
ist u.a. ein stark ausgebauter Kaf-
fee-Shop mit Jura-Zubehör. Dabei 
bieten wir einen professionellen 
Reparatur-Service an. 
Der Laden ist jedoch nur ein klei-
ner Teil unseres Gesamt-Unter-
nehmens. 

Schweizer Perfektion für zuhause

Mit dem Combi-Steam kocht man gerne.
V-ZUG erleichtert Ihnen das Kochen mit einfachen und 
individuellen Lösungen. Der neue Combi-Steam MSLQ ist das 
weltweit erste Gerät, das konventionelle Beheizungsarten, 
Dampf und Mikrowelle in sich vereint. So macht schnelles und 
gesundes Kochen Freude: vzug.com

Wir gratulieren der Möschinger AG
zur neuen Ausstellung an der Dunantstrasse 8

ml_ins_moeschinger_102x139_08-16.indd   1 24.08.16   13:13

Die Möschinger AG ist am 4. Juli in ihr neues Geschäftshaus ins westliche 
Industriequartier an der Dunantstrasse 8 in Weinfelden umgezogen. Damit 
ging eine 100-jährige Ära an der Felsenstrasse zu Ende. «Gebündelte Kom-
petenz unter einem neuen Dach» war der Beweggrund, das sich das auf-
strebende Unternehmen zum Ziel gesetzt hat. Am 3. September 2016 findet 
ein Tag der offenen Tür statt. Wir haben Heidi und Markus Füger zu ihrem 
Umzug ins neue Geschäftshause einige Fragen gestellt.

Heidi und Markus Füger, haben sich 
Ihre Wünsche und Zielsetzung  mit 
dem Umzug ins neue Geschäfsthaus 
erfüllt?
Eindeutig ja! Die Wünsche und Ziel-
setzungen haben sich mehr als nur 
erfüllt, vor allem in folgenden Berei-
chen:
- Eine zeitgemässe Präsentation, die 
wir am Firmenstandort zeigen kön-
nen.
- Wir können unsere Geräte ausstel-
len und für angehende Kundinnen 
und Kunden sichtbar machen.

- Wir konnten die Parkplatz-Situa-
tion für Kunden und Angestellte 
bedeutend verbessern.
- Die Mitarbeiter finden nun einen 
geräumigen Arbeitsplatz vor.
Ein wichtiges Anliegen ist uns 
auch, die Kunden zu überzeugen, 
dass wir an die Zukunft glauben.

Was hat sich seit dem Umzug we-
sentlich verändert?
Nebst den erwähnten und erreichten 
Zielen schätzen Kunden und Mitar-
beiter den grosszügigen Bau und die 

Möschinger AG – gebündelte Kompetenz 
über 100 Jahre unter neuem Dach 

Als langjähriger Partner von JURA verfügt das Elektro-Unternehmen Möschinger 
AG neu über ein JURA-Shop-in-Shop-Konzept und ist zudem als autorisierte 
Servicestelle ausgewiesen.

Wir gratulieren dem Möschinger-Team herzlich zur Eröffnung Ihres neuen Ge-
schäftssitzes und wünschen Ihnen alles Gute und viel Erfolg. Wir freuen uns auf 
eine weitere erfolgreiche Zusammenarbeit.

Kaffeegenuss – 

frisch gemahlen, 
nicht gekapselt.

Wir gratulieren der Möschinger AG

herzlich zur Eröffnung! 

2016_08_Moeschinger-AG102x68mm.indd   1 24.08.2016   13:52:01

ÖFFNUNGSZEITEN DES LADENS
Montag geschlossen
Dienstag bis Freitag  08.00 – 12.00 13.15 – 18.00
Samstag    08.00 – 15.00  durchgehend

Dienstleistungen der 
Möschinger AG

- Elektro-Installationen

- Industrie-Installationen

- Gebäudetechnik

- Telematik-Internet

- Elektrogeräte Haushalt

- Service und Reparaturen

- Photovoltaik bis e-mobility

- autorisierter Fachhändler Jura

- Showroom Produkte   Verkauf

- Planung und Beratung

- Beleuchtungs-Lösungen

- Intelligentes Wohnen  

weiter auf Seite 14
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DUNANTSTRASSE 8 
WEINFELDEN 

 

Spitzengastronomie – aus Ihrer Küche. 
 
 

Wir wünschen der Firma Möschinger AG 
am neuen Standort viel Erfolg. 
 
 
Kochen Sie wie ein Spitzenkoch: 
 
 
 
 
 
 

Nur schon der Anblick ist ein Genuss. 
Design und Funktionalität in einem 
mit dem Pure Black – Kochfeld 
 

Kochen wie Profis mit dem wohl 
besten Steamer der Welt und der 
Vacumiermaschine für Sous Vide 

Mit mehr Geschmack. Aber viel 
weniger Arbeit. Erfahren Sie 
mehr auf www.electrolux.ch 
 

Wie reagieren die Kundinnen und 
Kunden auf Ihr neues Geschäfts-
haus?
Durchaus positiv! Sie sind mehr-
heitlich über den Bau und die Aus-
stattungen der Räumlichkeiten 
begeistert. Vor allem schätzen sie 
auch, dass sie nun genügend Park-
plätze vorfinden und nicht mit ei-
ner Busse rechnen müssen...

Wie ist der Service für jene ga-
rantiert, die nicht mobil sind und 
über kein Auto verfügen?
Nach wie vor ist der Installations-
Service bei den Kunden sicher ge-
stellt. Dies ist ein Schwerpunkt 
unserer Dienstleistungen. Wir bie-
ten auch vor Ort Beratungen an, 
beispielsweise wenn jemand ein 
neues Gerät (Waschmaschine, 
Tumbler…) beschaffen will.

Eröffnungsanlass mit
Tag der offenen Tür

am 3. September 2016

•  3D-Powerclean 40/60° C, 57 Min.
• 30° C Quickwash, 15 Min.
•  Favoriten – für Ihre Lieblingsprogramme
•  Laugenbehälter aus Chromstahl
•  Schmutzsensor

A++A+++ -40%

Die NEUE

Spirit

Samstag, den 3. September 2016 
von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr:
Betriebsbesichtigung und Präsentationen

Die Zeit für unsere Visionen und der Träume ist nun vorbei, 
die Realität hat uns wieder eingeholt!
Unser neuer Firmenstandort ist für unsere Kundschaft, wie 
auch für uns, das ganze Möschinger-Team, Tatsache ge-
worden. Seit anfangs Juli sind wir daran, uns auf dem neu-
en Firmengelände einzuleben, um mit unseren Dienstleis-
tungen die Kunden bedienen zu können. Unser neuer 
Präsentationsraum bringt unsere Besucher immer wieder 
ins Staunen.
Grund genug, um Ihnen Einblick unter unser neues Dach zu 
gewähren und unsere gebündelte Kompetenz vor Ort zu 
spüren.

Tag der offenen Tür 
für die Bevölkerung 

Kunden, die über kein Auto verfü-
gen, organisieren sich in der Regel 
eine Fahrgelegenheit. Oft verbin-
den sie den Einkauf in einem nahe 
gelegenen Geschäft mit einem Be-
such bei uns an der Dunantstrasse 
8 oder sie kommen mit dem Velo 
vorbei.→

Wie viele Angestellte und Lehrlin-
ge beschäftigen Sie und welche 
Ausbildungsgänge können Lehr-
linge bei Ihnen absolvieren? In 
welchen Bereichen werden die 
Angestellten fort- und weiterge-
bildet?
Gegenwärtig arbeiten – nebst der 
Geschäftsleitung – 28 Angestellte 
bei uns, wovon 7 Lehrlinge sind. 
Die Lehrlinge werden zu Elektro-
Installateuren oder zu Montage-
Elektrikern ausgebildet. Die Lehr-

lingsausbildung hat bei uns einen 
sehr hohen Stellenwert. Sie wer-
den von einem Lehrlings-Verant-
wortlichen eigens betreut.

Die Angestellten können sich be-
rufsbegleitend in St. Gallen oder 
Winterthur zum Projektleiter 
fortbilden oder sich zu einer 
Meisterprüfung vorbereiten. Hin-
zu kommen Weiterbildungen in 
Spezialbereichen oder Angebote 
von Fachhändlern, Lieferanten 
und Herstellern. Hier zeigt sich 
im Unternehmen der Möschinger 

AG eine gebündelte Kompetenz ei-
nes riesigen Wissens durch Spezia-
listen in den verschiedenen Fach-
gebieten. 

Was erhoffen Sie für Ihr Geschäft 
in der Zukunft?
… dass wir unsere Kunden auch in 
den kommenden Jahrzehnten mit 
unseren Leistungen und know how 
begeistern können!

Das wünschen auch wir der Firma 
von Herzen.
                                Hans Kuhn-Schädler
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Donnerstag, 22. September 2016, um 20.00 Uhr im Rathaussaal Weinfelden
DUO LUNA-TIC – «ON AIR»
  Eine Berliner Schnauze und eine Dame aus Paris: Mit leisen, lauten und witzigen 

 Chansons live «ON AIR».

Montag, 24. Oktober 2016, um 20.00 Uhr im Thurgauerhofsaal Weinfelden
«BRENNENDE GEDULD» (nach dem weltbekannten Film «Il Postino»)
  Eine schöne Beatriz, ein poetischer Postbote, herrliche Liebesgedichte – eine Romanze 

fürs Herz!

Freitag, 4. November 2016, um 20.00 Uhr im Rathaussaal Weinfelden
SPARK – DIE KLASSISCHE BAND
  Preisgekrönt mit dem «ECHO Klassik» bewegt sich das internationale Quintett virtuos 

zwischen musikalischen Welten.

Freitag, 18. November 2016, um 20.00 Uhr im Rathaussaal Weinfelden
PIC – KOMISCHE KNOCHEN  
  Ein Clown, ausserordentlich erfolgreich bei Knie und Roncalli, schildert und spiegelt 

 Szenen aus dem Leben: feinfühlig, poetisch und schön!

Freitag, 13. Januar 2017, um 20.00 Uhr im Rathaussaal Weinfelden
DANI FELBER Jazzquartett (featuring TATIANA HEINTZ) 
  Swing, tolle Kompositionen, ein Bandleader in Hochform – ein Konzertabend voller 

 Genuss!

Mittwoch, 25. Januar 2017, um 19.30 Uhr im Thurgauerhofsaal Weinfelden 
«HOMO FABER» (nach Motiven des Romans von Max Frisch)
  Eine überragende Interpretation eines Weltklassikers, der als Longseller Generationen 

begeistert.

Samstag, 25. Februar 2017, um 20.00 Uhr im Thurgauerhofsaal Weinfelden
HELGA SCHNEIDER – SUPERH3LG@
  Was war zuerst? Das Ei oder das Phone? Ironische, raffinierte und bunte Antworten  

einer Ü40erin.

Freitag, 24. März 2017, um 20.00 Uhr im Rathaussaal Weinfelden 
LUCA LITTLE – «Jack Johnson der Alpen»  
  Ein Songwriter – in Asien «Jack Johnson der Alpen» genannt – mit feinem Gitarrenspiel  

und unwiderstehlicher Stimme.

Theater- und Konzert-Gesellschaft Mittelthurgau

www.tkgmtg.ch

Jahresprogramm 16|17
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eDie Welt zu Gast in Weinfelden
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e Luna-tic 

ON AIR – ein neues Programm voller Funken

Idee und Spiel: Judith Bach & Stéfanie Lang
Mitarbeit: Tom Ryser & Federico Dimitri

Claire aus Berlin und Olli aus Ostparis (oder doch eher aus 
Genf . . .), zwei Frauen, die unterschiedlicher nicht sein können, 
 begleiten sich gegenseitig am, auf, in und über dem Klavier. 
 Diesmal steht «Erlebnis-Radio» auf dem Programm. Das Ding, 
um das sich alles dreht, ist ein Radiomikrofon, welches sich 
Claire und Olli für ganz wenig Geld ersteigert haben. Die Idee 
wird sofort umgesetzt, die Bühne wird zum Studio und schon 
machen zwei Frauen Radio, wie man es noch nie gehört 
(und gesehen!) hat.

Mit leisen und lauten Chansons voller Herz und Schmerz 
sind die beiden live mit ihrem «Radio Luna-tic» für ihre Hörer 
ON AIR. Ein Funksturm mit Megaherz und Mikrowellen . . . 
eine Radiostation, wie wir sie uns wünschen, voller Witz und 
Emotionen. 

Mehr unter: http: ⁄⁄duo.luna-tic.net 

Begrüssungs-
 apéro TKGMtg
Der Vorstand offe-
riert allen Abo-In-
haberinnen und 
-Inhabern A & B 
(alle Kategorien) 
einen Begrüs-
sungsapéro zwi-
schen 19.15 und 
19.45 U hr.
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Begrüssungs-
 apéro TKGMtg
Der Vorstand offe-
riert allen Abo-In-
haberinnen und 
-Inhabern A & C 
(alle Kategorien) 
einen Begrüs-
sungsapéro zwi-
schen 19.15 und 
19.45 U hr.

2«Brennende Geduld» 

Nach Antonio Skármeta (Vorlage zum bekannten Film «Il Postino»)

Bearbeitung und Regie: Jordi Vilardaga | Spiel: Rachel Matter, 
 Antonio da Silva, Kristian Trafelet, Sandra Zellweger mit Andy 
 Schnider (Akkordeon) | Kostüme: Bettina Brunold
Koproduktion Theater Ariane, Winterthur, mit Theater La Poste, Visp

Wenn der berühmte chilenische Dichter und Politiker Pablo Neruda 
im Sommer sein Landhaus auf der Isla Negra bezieht, hat Brief-
träger Mario aufregend viel Post auszutragen. Jeden Tag überreicht 
er ein grosses Bündel Briefe aus aller Welt. Besonders die Post aus 
Schweden macht Mario neugierig. Wird «sein» Dichter den Nobel-
preis erhalten? Eines Tages braucht Mario die Hilfe des berühmten 
Mannes. Er bittet Neruda, ihm einige seiner herrlichen Liebes-
gedichte zu «leihen», um die schöne Beatriz zu umwerben.

Antonio Skármeta hat mit seinem Roman «Brennende Geduld» dem 
Schwung und der Stimmung der 1970er Jahre – kurz vor der Wahl 
Allendes zum Präsidenten Chiles – ein wunderbares Denkmal gesetzt.

Ein Stück mit Live-Musik über Freundschaft und Liebe, über Poesie 
und Leidenschaft, über Freiheit und Politik. 

Mehr unter: www.theaterariane.ch

Berlin, Paris, Weinfelden
In Kürze fällt der Startschuss für die 
Saison der Theater- und Konzert-
gesellschaft Mittelthurgau (TKGMtg), 
die erneut hochkarätige Künstler, 
packende Geschichten und mitreis-
sende Musik nach Weinfelden holt.
Zunächst erobern die Berlinerin 
 Claire und Olli aus Ost-Paris (auch 
bekannt unter dem Namen Genf) 
den Rathaussaal. Zusammen bilden 
sie das Duo Luna-tic, das mit fre-
chen Chansons das Publikum betört 
und nebenbei «Klavierakrobatik» be-
treibt. Die Gegensätze zwischen der 
eleganten Mademoiselle Olli und 
der Berliner Schnauze Claire sor-
gen  für Zündstoff, und dann funkt 
auch noch ein Radio dazwischen. 
Claire und Olli gehen «on air» – herr-
lich erfrischend, unverblümt und 
witzig.

Ein Touch Hollywood 
Im Oktober wird ganz grosses Kino 
geboten: Der preisgekrönte Film «Il 
Postino» rührte 1995 das Publikum 
auf der ganzen Welt und war für 
fünf Oscars nominiert. Jetzt kommt 
das Liebesdrama als Bühnenstück 
unter dem Titel «Brennende Ge-
duld» nach Weinfelden. Die herz-

erwärmende Story kreist um die 
Freundschaft zwischen dem Schrift-
steller Pablo Neruda und seinem 
Postboten Mario, der mithilfe des 
Dichters neuen Mut zur Liebe und 
zum Leben fasst – eine Geschichte 
der grossen Gefühle mit leiser Ko-
mik und Tiefgang.

Weit gereist und heimgekehrt
Auch im weiteren Programm bringt 
die TKGMtg die Welt nach Weinfel-
den: groovenden Jazz wie direkt 
aus  einer New Yorker Kellerkneipe 
vom Dani Felber Jazzquartett oder 
den legendären Clown Pic, der Er-
leb nisse aus vierzig Jahren als Zir-
kusreisender hinreissend in Szene 
setzt. In der Welt herumgekommen 
sind ebenso das Ensemble Spark, 
das Kammermusik mit der Kraft 
 einer Rockband inszeniert, oder der 
Sänger Luca Little – in Asien ist er 
bereits ein Superstar. Unermüd-
lich  ist auch Helga Schneider land-
auf, land ab unterwegs. Das ehema-
lige Mitglied der Acapickles bringt 
die Schweiz mit raffinierten Wort-
spielen und heissen Songs zum 
 Lachen. Dass der Klassiker «Homo 
faber» von Max Frisch kein bisschen 
Staub angesetzt hat, zeigt schliess-

22. September: Luna-tic

lich das Schauspiel des Theaters 
Kanton Zürich. Es wird eine span-
nende Bühnenreise!
  

24. Oktober: «Brennende Geduld»
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e A Little Green – more than Irish Folk

Viele Instrumente, vier Freunde, ein Herz. Erleben Sie vielseitig 
arrangierte Irish Tunes, süditalienische Canzoni und bretonische 
Chansons

Die Thurgauer Zeitung schrieb bereits 2007 über die Irish-Folk-
Band, dass sie «den Funken im vollen 500-Personen-Festzelt über-
springen» liess und «mit Lebensfreude pur sowie hochstehendem 
musikalischem Können» begeisterte. Höchste Zeit also, die vier 
Oberthurgauer Simon Engeli (Geige, Perkussion, Gesang, Örgeli), 
Felix Käser (Violine, Gesang, Gitarre, Bodrun), Philip Taxböck 
 (Kontrabass, E-Bass, Gesang, Örgeli) und Giuseppe Spina (Gesang, 
Gitarre, Tamburello, Ping) in den Zyklus der Theater- und Konzert-
gesellschaft Mittelthurgau einzuladen.

Geniessen Sie, wertes Publikum, einheimisches Musikschaffen und 
lassen Sie sich in die Tradition der irischen Volksmusik verführen!

Mehr unter: www.sirgelsound.ch

K
on

ze
rt

e«How My Heart Sings» 
mit dem Duo Kovacevic–Lenzin, featuring Isabella Pincsek 

Der Akkordeonist Goran Kovacevic und der Saxophon-Klarinettist 
 Peter Lenzin stehen seit vielen Jahren gemeinsam auf der Bühne. 
Kovacevic, in Schaffhausen aufgewachsen, studierte am Konser-
vatorium Winterthur, Lenzin an der Universität Wien Klassik und 
Jazz – beide wurden mehrfach ausgezeichnet. Ihre musikalische 
Sprache haben sie während schweisstreibenden und energie-
geladenen Konzerten mit dem ehemaligen «The Dusa Orchestra» 
gefunden. 
Unter dem Motto «How My Heart Sings» werden die Ostschwei-
zer Musiker neu von der Sängerin und Pianistin Isabella Pincsek 
aus Bregenz unterstützt. Die Sängerin verleiht den Songs mit 
 ihrer klaren und wunderschönen Stimme eine ganz spezielle Note. 
Das abwechslungsreiche Programm besteht aus Jazz-Klassikern 
aus dem Great American Songbook, aus leidenschaftlichen Tan-
gos von Astor Piazolla und spannenden Eigenkompositionen. 
 Lassen Sie sich im Rathaussaal musikalisch verwöhnen!

Mehr unter: http: ⁄⁄goran-kovacevic.com | 
http: ⁄⁄peterlenzin.com | http: ⁄⁄isabellaband.com

K
on

ze
rt

e

3

«Classic goes Jazz» mit dem Trio Artemis und Daniel Schnyder 

20 Jahre Trio Artemis –  
Ein Heimspiel mit einem Jazzer aus New York

Das heimische Frauen-Trio mit Katja Hess, Bettina Macher und 
 Myriam Ruesch ist nicht nur im Ausland (Asien, Amerika, Griechen-
land, Schweden, Frankreich) erfolgreich. «Konzerte in der Schweiz, 
insbesondere in der Ostschweiz, sind stets etwas Besonderes», sagen 
die Musikerinnen. Speziell für das Weinfelder  Publikum studierten 
sie ein aussergewöhnliches Programm ein: Mit dem charismatischen 
Saxophonisten und Komponisten  Daniel Schnyder aus New York 
spielen sie Crossover vom Feinsten. «Classic goes Jazz» beinhaltet 
eine spannende Mischung aus Werken des Barock (J. S. Bach & 
A.  Vivaldi) und modernen, dem Jazz angelehnten Kompositionen 
von Daniel Schnyder und Astor Piazzolla. Man darf gespannt sein 
auf ein musikalisches Feuerwerk!

Mehr unter: www.trioartemis.ch ⁄ www.danielschnyder.com
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6Der Gott des Gemetzels
Von Yasmina Reza, inszeniert vom Theater Kanton Zürich 

Regie: Felix Prader | Bühne und Kostüme: Werner Hutterli
Mit Katharina von Bock, Stefan Lahr, Pit Arne Pietz, Miriam Wagner

Zwei 11-jährige Jungen streiten sich in einem Park, der eine 
schlägt mit dem Stock zu, der andere verliert zwei Schneidezähne. 
Unter zivilisierten und kultivierten Leuten, wie es die Eltern der 
beiden Streithähne sind, spricht man die Sache durch und setzt 
eine gemeinsame Erklärung für die Versicherungen auf.
So beraten die Paare bei Kaffee und Gebäck, wie man pädago-
gisch richtig auf die beiden Knaben einwirkt, politisch korrekt 
und um Konsens bemüht, wie es sich unter aufgeklärt- liberalen 
 Erwachsenen gehört. Doch unvermittelt brechen sich urzeitliche 
Impulse Bahn.
Von Sticheleien über Wortgefechte bis hin zu Handgreiflichkeiten, 
der Nachmittag gerät zur Saalschlacht: Mit pointierten und ge-
schliffenen Dialogen, getränkt von zunehmendem Rumgenuss, ist 
das ein Vergnügen für vier Schauspieler – und fürs Publikum.
Mit beissendem Humor fühlt Yasmina Reza in ihrem Erfolgsstück 
der modernen bürgerlichen Gesellschaft buchstäblich auf den 
Zahn: So verbindlich und liberal-aufgeklärt wir uns auch geben, am 
Ende behält scheinbar einer die Oberhand: Der Gott des Gemetzels.

Mehr unter: http: ⁄⁄ theaterkantonzuerich.ch

Foto: Markus Läng
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6Mondscheintarif

Eine schweizerdeutsche Komödie nach dem Roman von Ildikó von 
Kürthy

Mit Isabella Schmid (Cora Hübsch), Colette Nussbaum (Jo Dagelsi, 
Marcella, Ute Carmen Koslowsky), Kenneth Huber (Dr. med. Daniel 
Hofmann, Sascha)

Regie: Niklas Heinecke | Co-Regie: Enrico Guzy | 
Bühne: Silvia Pfister & Andreas Gisiger | Musik: Dennis Bäsecke | 
Grafik & Fotos: Christian Knecht, vasistas graphique

Cora Hübsch ist entnervt. Seit  Tagen wartet sie mit Taschentüchern, 
Pizza und Schokolade auf den Anruf ihrer neusten Eroberung und 
grossen Liebe: Dr. med. Daniel Hofmann, gutaussehend, erfolgreich 
und vermutlich ungebunden. Mit 35 weiss sie, dass man als Frau 
 einen Mann nach der ersten gemeinsamen Nacht niemals als Erste 
anrufen darf. Und so ist sie zum Warten verdammt. Mit jeder Minute 
schwindet die Hoffnung. Cora lässt die letzten drei Wochen noch 
einmal Revue passieren: die Blamagen und Peinlichkeiten der ersten 
Begegnungen, romantische Abendessen zu zweit, Strategieplanung 
mit ihrer besten Freundin Jo, schliesslich die schicksalshafte Nacht 
bei Herrn Hofmann und seither diese unerträgliche Funkstille.

Mehr unter: www.youtube.com (Trailer Mondscheintarif Hechtplatz)

www.ischmid.de ⁄ www.colettenussbaum.de ⁄ www.kennethhuber.ch
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4 Gerhard Polt und die Wellbrüder aus’m Biermoos
Bajuwarisches Kabarett und Musik der Sonderklasse –  
scharfsinnig, humorvoll, rhythmisch, unterhaltsam 

«Mit dem Polt ist es wie mit Mozart. Oder wie mit den Alpen. 
Was soll man schon darüber sagen?», schreibt die Süddeutsche 
 Zeitung zum runden Geburtstag des bayrischen Komikers. Wie 
 Gerhard Polt solche Vergleiche findet, kann man erahnen, wenn 
er sagt: «… es ist doch viel interessanter, Leuten eine  Mitte zu 
 geben, die an der Peripherie sind. Diese Einstellung,  diese Welt
betrachtung wird selten auf der Bühne.» Im Gespräch mit der 
 Fotografin Herlinde Koelbl bezeichnet sich Polt als «eine Art Chro
nist, als Beschreiber von Verhältnissen und von Menschen, die 
 zeitgenössisch da sind, die ich vorfinde.»  
Die WellBrüder Christoph, Karl und Michael, die zusammen 
mit Gerhard Polt im Thurgauerhofssaal auftreten, sind ein baju
warisches Gesamtkunstwerk. Die Musiker, die u.a. in der Münch
ner Philharmonie und in südafrikanischen Sälen tonangebend 
 waren, sind seit Jahrzehnten treue und erfolgreiche Begleiter von 
Gerhard Polt.

Mit Gerhard Polt, Christoph Well, Karl Well und Michael Well

Mehr unter: www.poltseite.de 
oder eine Buchempfehlung:   
Gerhard Polt und auch sonst  (Im Gespräch mit Herlinde Koelbl)
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Theatereinführung 
um 19.00 Uhr 
im Foyer des  Thur-
gauerhofs 

Der Vorstand offe-
riert an schliessend 
 allen Abo-Inhabe-
rinnen und -Inha-
bern A & C (alle 
Kategorien) einen 
Begrüssungsapéro.

2Fernando Krapp hat mir diesen Brief geschrieben

Ein Versuch über die Wahrheit von Tankred Dorst 
(Mitarbeit Ursula Ehler) 

Regie: Jordi Vilardaga | Licht und Fotos: Li Sanli | 
Dramaturgie: Marie -Louise Michel | Maske: Doris Lohmann 
Mit Antonio da Silva, Rachel Matter und Claudio Schenardi 

«Fernando Krapp» kann man als die Geschichte einer Gehirnwäsche 
rezipieren. Oder als Frage: Bestimmt der, der die Macht hat, auch 
das, was die Wahrheit ist? Tankred Dorst, 1925 geboren, konfron-
tierte 1992 das Theaterpublikum mit einer männlichen Figur, die 
von seiner Frau betrogen wird. «Das ist unmöglich, mich kann man 
gar nicht betrügen», ignoriert er die Realität und bringt seine Frau 
so schliesslich ins Irrenhaus. Es ist ein Stück über Manipulation, 
 geschrieben von einem Dramatiker und Gegenwartsautor, der häu-
fig auf deutschen Bühnen gespielt wird. Das Theater Ariane aus 
Winterthur realisiert im Thurgauerhofsaal nicht nur Theaterschaffen 
auf höchstem Niveau, sondern auch die Schweizer Erst aufführung 
des Stücks. 

Mehr unter: http: ⁄⁄www.theaterariane.ch

Theatereinführung durch Jordi Vilardaga (Künstlerischer Leiter und 
Regisseur) um 19.00 Uhr im Foyer des Thurgauerhofs. 
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e Spark – die klassische Band 

Ihnen an dieser Stelle, wertes Publikum, all die Preise und 
 Auszeichnungen der Künstler vorzustellen, könnte ebenso 
lang(fädig) werden wie die Auflistung aller Herren Länder, in 
welchen das Quintett  gespielt hat. Denn es sind sehr viele! 
Deshalb ein paar Worte zur Musikerin und zu den Musikern: 
 Andrea Ritter ist eine der welt besten Blockflötistinnen.  
Daniel Koschitzki, ebenso Blockflötist, gehört auf diesem Instru-
ment zu den führenden Spielern weltweit. Stefan Glaus, ein 
 begnadeter Violinist, ist stets offen für Neues. Man kennt ihn 
aus dem Orchester-Graben mit Ursus und Nadeschkin. Victor 
Plumettaz spielt virtuos ein Cello von Enricus Ceruti aus dem 
Jahr 1881 und Mischa Cheng beherrscht die Klaviertasten 
mit viel Emotionen und Energie.

Lassen Sie sich überraschen mit «Kammermusik auf höchstem 
Niveau und am Puls der Zeit», wie die Frankfurter Allgemeine 
Zeitung (FAZ) schreibt.

Mehr unter: www.spark-die-klassische-band.de

3
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e Dani Felber Jazzquartett (featuring Tatiana Heintz)

Für Dani Felber ist Jazz keine Stilvorgabe, die es puristisch 
 umzusetzen gilt, sondern ein Lebensgefühl. Die Botschaft seiner 
relaxt groovenden Musik lautet: Man muss nicht immer alles 
so ernst nehmen, sondern darf sich ruhig mal zurücklehnen und 
ein bisschen Spass haben.

Der Thurgauer überzeugt nicht nur als Flügelhornist, sondern 
auch als Bandleader und kreativer Komponist. Wunderbare 
 Balladen oder mitreissende Samba- und Bluesrhythmen gehören 
zu Felbers Kompositionen. Die Leidenschaft für den Jazz teilt 
Dani Felber mit seinen Spitzenmusikern Rodrigo Aravena (bass), 
Jura Wajda (piano), Massimo Buonanno (drums). Als Ver stär-
kung ist die bezaubernde Sängerin Tatiana Heintz dabei. Sie  
verzaubert mit ihrer samtrauchigen Stimme jedes Publikum. 
 Jenes im Rathaussaal zu Weinfelden ganz bestimmt – lassen 
Sie sich verzaubern! 

Mehr unter: www.dani-felber.ch
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7 Helga Schneider – SUPERH3LG@

Was war zuerst? Das Ei oder das Phone? Das fragt Helga Schneider 
alias Regula Esposito (auch bekannt von den Acapickels) das 
 Publikum. Ironische, raffinierte und bunte Antworten liefert die 
Ü40erin gleich selber.

SUPERH3LG@ wagt einen tiefen Blick in die Abgründe und Digi-
Täler der virtuellen Welt. SUPER3LG@ lernt, dass man in Hotspots 
nicht baden kann. Dass Software nichts mit Wollkleidung zu tun 
hat. Dass YouTube und MyTube keine Zahnpasta-Beschriftungen 
für Paare sind. 

Ob es Helga im neuen Programm SUPERH3LG@ mit ihren neuen 
Songs (von Jeannot Steck) und den heissen Texten (von Roman 
 Riklin) schafft, einen Hit zu landen? Seien Sie gefasst auf einen 
verbalen Schlagabtausch mit virtuoser Wortakrobatik, schnel-
len Zungenbrechern und blitzgescheiten, hinterhältigen Abrech-
nungen mit der Zukunft. Freuen Sie sich auf eine SUPERH3LG@, 
die wortreich, musikalisch, bunt, raffiniert, witzig, kreativ und 
 verspielt im Thurgauerhof auftreten wird!
 
Mehr unter: www.helgaschneider.ch
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e dodo hug – vielsittich – digi tales live

dodo hug (CH⁄I) ist ebenso einmalig wie vielsprachig. Seit bald 
40 Jahren steht sie als Sängerin, Musikerin und Komikerin auf in- 
und ausländischen Bühnen. Anfangs mit Christoph Marthaler & 
Pepe Solbach, später mit MAD DODO (Musikkabarett), seit 1993 
mit dem Sardischen  Musiker Efisio Contini, der auch ihr Lebens-
partner ist. Seit 2004 ist sie schweizerisch-italienische Doppel-
bürgerin. Ihre Musiker Innen stammen aus der Schweiz und der 
ganzen Welt.
dodo hug spielte zahlreiche Theater-, TV-, und Filmrollen, schrieb 
und komponierte unzählige Songs und zeichnet als Co-Produzentin 
ihrer zahlreichen Tonträger. Für ihr vielfältiges kulturelles Schaf fen 
wurde ihr Ensemble MAD DODO 1985 mit dem Salz burger Stier 
und 1992 mit dem Deutschen Kleinkunstpreis aus gezeichnet. 2006 
ist das reich bebilderte Geschenk- und Werkbuch «madâme dodo –  
Die Chamäleondame» (viamala-verlag.ch) erschienen.

Mehr unter: http: ⁄⁄www.dodohug.ch
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6Homo faber

In einer Fassung von Ulrich Woelk. Nach Motiven des gleichnamigen 
Romans von Max Frisch.

Regie: Rüdiger Burbach | Bühne und Kostüme: Beate Fassnacht | 
Sounds und Musik: Joel Schoch | Licht und Video: Patrick Hunka
Es spielen: Nicolas Batthyany (der junge Walter Faber u. a.),   
Katharina von Bock (Hanna Landsberg), Stefan Lahr (Walter  Faber), 
Anna Schinz (Sabeth u. a.), Andreas Storm (Herbert Hencke u. a.), 
 Miriam Wagner (Ivy u. a.)

Walter Faber ist ein Ingenieur, der im Auftrag der UNESCO arbeitet. 
Seine Weltsicht ist nüchtern. Umso irritierender die Ereignisse einer 
Reise, bei der er eine junge Frau kennen und lieben lernt. Dass  Sabeth 
rund 30 Jahre jünger ist, hält Faber nicht davon ab, sie wiederzutref-
fen und ihr seine Hilfe anzubieten. Ihr Ziel ist Athen. Bei der Auto-
reise kommen sich die  beiden immer näher. Doch als Sabeth von einer 
giftigen Schlange gebissen wird, nimmt die Tragödie ihren Lauf.

Das Ensemble des Theater Kanton Zürich hat den Vorstand der 
TKGMtg mit dieser Inszenierung restlos überzeugt. NZZ und Land-
bote schreiben: «Eine temporeiche Produktion, die nie atemlos wirkt» 
und «Max Frischs Schulklassiker funktioniert auch auf der Bühne». 

Mehr unter: http: ⁄⁄theaterkantonzuerich.ch

Aufführungs-
dauer: 
ca. 2 Stunden 
20 Minuten. 
Eine Pause.
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e Queenz of Piano – Tastenspiele
 
Neues Programm, neue Rhythmen:  
Zwei bekannte Ladies verleihen zwei Flügeln neuen Schub
 
Das dritte Programm von Anne Folger und Jennifer Rüth ist 
 wiederum ein aussergewöhnliches Konzerterlebnis. Deshalb hat 
das Weinfelder Publikum diesen Auftritt mehrfach gewünscht. 
Denn mit einer Mischung aus rasanter Spieltechnik, akrobatischen 
Fähigkeiten und kabarettistischem Talent schaffen die Queenz of 
Piano ein einzigartiges Gesamtkunstwerk auf zwei Ebenen: Eine 
brillante Verbindung aus Musik und Humor sowie einen furiosen 
Grenzgang zwischen Klassik und Pop.
 
Sie spielen feurig, jazzig, poppig, leise, laut, fetzig, charmant 
und vor allem magisch! Sensationelle Arrangements von lässigen 
Filmmelodien wie «Mission Impossible» über leidenschaftliche 
 Piazzolla-Tangos, sanfte Vivaldi-Klänge, coole James-Bond-Grooves 
und feurige Sambaklassiker wie «Brazil» hin zu dramatischen 
 Klassikstücken wie Aram Chatchaturians Säbeltanz begeistern 
auf der ganzen Linie.
 
Mehr unter: www.queenz-of-piano.de

Begrüssungs-
 apéro TKGMtg
Der Vorstand offe-
riert allen Abo-In-
haberinnen und 
-Inhabern A & B 
(alle Kategorien) 
einen Begrüssungs-
apéro zwischen 
19.15–19.45 U hr.
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Pic – Komische Knochen

Eine szenische Lesung mit Erkenntnissen aus dem Leben

Seit über vierzig Jahren ist Pic unterwegs, viele Jahre mit dem 
Circus Roncalli, zweimal mit Knie. Er schildert Erfahrungen, 
 Erlebnisse, Geschichten. Daneben gibt es Intermezzi mit Masken 
– einem Panoptikum menschlicher Zustände –, les cloches de 
Montpellier, Saxophontöne, ein Lied mit dem Publikum sowie 
die kleinsten Seifenblasen der Welt.

Pic alias Richard Hirzel schildert Betrachtungen zum Rätsel-
wesen Mensch. Die gesammelten Notizen aus dem Leben  eines 
Clowns verarbeitet er gekonnt in ein poetisches Bühnenpro-
gramm. Die Perspektivenwechsel des Clowns sind entwaffnend, 
traurig, hoffnungsvoll und schön. Lassen Sie sich hinreissen 
von einem «grossen Clown, der ohne Klamauk auskommt, einem 
Poeten, der glänzende Einfälle in herrlicher Manier präsentiert» 
(NZZ).

Mehr unter: www.pic.ch
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eLuca Little

Ein Schweizer Songwriter, der mit feinem Gitarrespiel und unwider-
stehlicher Stimme das Radio- und Konzertpublikum  begeistert. 
 Bemerkenswert ist, dass die Philippinen auf den  talentierten Musi-
ker aufmerksam geworden sind. Als der  Winterthurer fünf Konzerte 
in Manila und Cebu City spielte, entwickelte sich das Ganze zu 
 einem Märchen. Von Woche zu Woche gewinnt Luca unzählige 
Fans aus dem Raum Asien. Mittlerweile verzeichnet seine Fanpage 
schon über 107 000 Fans. Luca Little, der «Jack Johnson der  Alpen», 
reitet momentan auf einer Erfolgswelle.

Im Rathaussaal spielt er für das Weinfelder Publikum grosse Bal-
laden, Stadion-Hymnen und unwiderstehliche Songs vom aktuellen 
Album «LION», welches von Universal Music Schweiz veröffent-
licht wurde – ein Ohrenschmaus! Luca Little tritt im Mittelthurgau 
mit Begleitmusikern auf und wird Jung und Alt gleichermassen 
 begeistern.

Mehr unter: www.lucalittle.ch
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8Richling spielt Richling – Prognosen auf Rückblicke

Ein brillanter Kopf mit geistreichen An- und Einsichten, messer-
scharf seziert und pointiert formuliert

Regie: Günter Verdin

Wenn Richling Richling spielt, dann sind das natürlich unend-
lich viele Richlings. In seinem neuen Programm begegnet die 
 poli tische Wirklichkeit der Geschichte. Richling untersucht 
mit  satirischen  Mitteln die Parallelen in der Entwicklung der 
Machtverhältnisse  damals und heute.

Dabei lässt sich nicht verhindern, dass es für das Publikum 
zur  Begegnung mit populären Richling-Klassikern kommt wie 
 Angela Merkels Besuch bei Sigmund Freud oder Ex-Bundes-
präsident  Köhler im verzweifelten Kampf mit dem Telepromp-
ter. Richling, der bekanntlich mit üppig bestückten Bühnen-
bildern seines  Regisseurs Günter Verdin reist, kommt diesmal 
mit  einem einzigen Stuhl aus. Er trägt damit der Feuilleton- 
These Rechnung, dass es reicht, einen Stuhl auf die Bühne zu 
 stellen, um  Kabarett zu machen. Richling und ein Stuhl ... 
das kann spannend werden!

Mehr unter: www.mathias-richling.de
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Seriöse Immobilienvermittlung braucht Finger-
spitzengefühl und umfassende Kompetenz. Die 
langjährigen Vermittlungserfolge von Fleisch-
mann Immobilien und das beste Quartal seit 
Bestehen der Firma sprechen für sich. 

«Unsere Liegenschaften sind marktgerecht bewertet 
und die Preise bankgeprüft. Deshalb können wir die 
Immobilien unserer Kunden erfolgreich verkaufen, 
und wir wissen genau, bis zu welcher Grenze Käufer-
schaften eine Bankfinanzierung erhalten», sagt 
Werner Fleischmann, Inhaber von Fleischmann 
Immobilien, und freut sich zurecht: «Wir haben dank 
dem tollen Einsatz meiner seriösen Mitarbeiter prak-
tisch alle Liegenschaften verkauft.»
Er betont, dass dies das beste Resultat seit 27 Jahren 
ist und nennt weitere Erfolgsgründe: «Erstens das 
richtige Preis-Leistungsverhältnis, zweitens der per-
fektionierte Angebotsmix mit über 250 Aktivitäten – 
von übersichtlichen und attraktiven Unterlagen über 
zukunftsorientiertes Marketing bis hin zum umfas-
senden Rundumservice.» Gut verkauft wurden nicht 
nur Familienhäuser oder neue, stark nachgefragte 
Eigentumswohnungen, sondern auch exklusive Villen 
im Hochpreissegment. Landwirtschaftliche Liegen-
schaften, vielfach aufgeteilt in Haus mit Umschwung 
und separatem Landwirtschaftsland, verkaufen sich 
derzeit ausgezeichnet.
«Jetzt brauchen wir nach den grossen Verkaufsab-
schlüssen unbedingt wieder neue Mandate, es wäre 

doch schade, diese tolle Erfolgsgeschichte nicht wei-
terzuschreiben. Wir kennen nämlich viele zusätz-
liche Interessenten, die aufgrund der grossen Nach-
frage bei früheren Verkaufsgeschäften nicht 
berücksichtigt werden konnten. Diese warten noch 
auf eine Gelegenheit!» Fleischmann ist überzeugt, 
dank dem grossen Interesse noch etliche Häuser bis 
zum Ende der Hauptsaison zu verkaufen: «Der Zeit-
punkt ist gut.»

Werner Fleischmann betont, sein Team habe Kapa-
zitäten, um die aussagekräftigen Unterlagen zu erstel-
len und den Verkaufsprozess für weitere Mandate zu 
starten. 

Alles verkauft – Häuser gesucht

Leicht überspitzt dargestellte Szene anlässlich einer 
Hausbesichtigung – trotzdem: Die Nachfrage ist gross!

Seit 27 Jahren und besonders 2016 trotz Marktstagnation 
erfolgreich: das Team von Fleischmann Immobilien.

Fleischmann Immobilien AG
Werner Fleischmann, Firmeninhaber 
Telefon 071 626 51 51, info@fleischmann.ch
www.fleischmann.ch

Anzeige

Geheimtipp

Den rund 17 ha grossen Be-
trieb bewirtschaftet die Fa-
milie mit ihren vier Kindern 
in der dritten Generation. Sie 
halten 19 Mutterkühe mit de-
ren Kälbern und mit Eros, 
dem Stier, drei Ziegendamen, 
die sich ganz gerne streicheln 
lassen, zwei Laufenten-Fami-
lien, eine ansehnliche Schaar 
Appenzeller Spitzhauben-
hühner, ein paar Katzen, Ka-
ninchen und Meerschwein-
chen. Und aktuell drei junge, 
übermütige Kätzchen. 

Da ist immer und überall et-
was los. Da wird gegackert, 
geschnattert, gemeckert, ge-

Jährlich finden Ende August 
die nationalen Meisterschaf-
ten im Rettungsschwimmen, 
beziehungsweise die Staf-
fel-Schweizermeisterschaf-
ten Pool, statt. Diesmal mas-
sen sich in Tenero TI 113 
Teams in sieben Teamdiszip-
linen. Die sechs Schwimm-

Ankommen, eintauchen, entdecken und prima schlafen
Weinfelder Rettungsschwimmer im nationalen Vergleich

Brenner’s Erlebnishof, der Landwirtschaftsbetrieb der Familie Brenner, etwas ausserhalb von 
Märstetten gelegen, war bis 1850 Lehenshof und Wirtshaus des Schlosses Altenklingen. Schon 
damals trug er den Namen Evenhüsli. Heute, nach über hundert Jahren im Besitz der Familie Brenner, 
ist der Landwirtschaftsbetrieb ein kleiner, überschaubarer bäuerlicher Erlebnishof. Einer der leiseren, 
unaufdringlichen, wo sich die Tiere frei und die Besucher sofort wohl und willkommen fühlen.

Die SLRG Weinfelden nahm auch dieses Jahr mit 4 Teams an den Schweizermeisterschaften teil. 
Während die motivierten Damen im Ballwerfen mit dem 5. Rang und einem 30. Gesamtrang glänzten 
und das erste Herrenteam den 13. Gesamtrang erzielten, ging es für andere mehr um den Spass und 
gute Erfahrungen.

schnurrt und gemuht, dass es 
eine Freude ist. Die Verant-
wortung für die verschiede-
nen Haustiere liegt bei Bren-
ner’s Kindern.

Mit allen Sinnen erleben
Eine Besonderheit hat die 
Jungmannschaft mit ihrem 
Erlebnisweg geschaffen. Der 
Pfad führt auf und ab über 
Wiesen, durch lichten Wald. 
Unterwegs erfährt man an 
verschiedenen ‚Stationen’ 
Wissenswertes über Natur 
und Landwirtschaft, hört und 
spürt Wasser, löst kleinere 
Rätsel oder webt Naturbilder 
in aufgehängten Rahmen. 
Geht barfuss über die ver-
schiedensten Materialien aus 
der Natur und weckt so die 
Sinne. Der Weg ist von Mai 
bis Oktober begehbar.

Für das körperliche 
Wohlbefinden
Im Hofladen wird ein umfas-
sendes Angebot an Köstlich-
keiten aus der eigenen Pro-
duktion und von anderen 
Direktvermarktern angebo-
ten, z.B. Eier, Honig, Süss-

most, Aepfel, Konfitüren, Si-
rup, Dörrfrüchte, Apfel- 
schaumwein, Gebäck, Nudeln, 
mehr als 10 Sorten Brot, Chut-
neys, geräucherte Pouletbrüs-
tli, Geschenkskistli und vieles 
mehr.So werden Synergien 
genutzt und der Bedarf der 
Kundschaft kann recht um-
fangreich gedeckt werden.

Am Pilgerweg zuhause
Der Hof der Familie Brenner 
liegt in unmittelbarer Nähe 
des Pilgerweges, am Etappe-
nende von Konstanz nach 
Märstetten, wo mitten im Dorf 
auch die offizielle Herberge 
steht. Manch ein Pilger ruht 
sich aber gerne am Ende des 
Tages noch einmal inmitten 
der saftigen Wiesen von sei-
ner langen Reise aus.

Bed & Breakfast 
Bei Brenners im Evenhüsli, so 
der Name des Hofes noch 
heute, findet der müde Rei-
sende Unterkunft in einer se-
paraten Wohnung mit zwei 
komfortablen Zimmern. 
Denn der Hof ist gleichzeitig 
nämlich auch ein Bed & Bre-
akfast.

Der Name Evenhüsli war ver-
mutlich eine Hommage an 
die Kellnerinnen längst ver-
gangener Epochen, an die 
Even. Die Burgherren zu Al-
tenklingen suchten damals 
vermutlich das Wirtshaus 
Evenhüsli gerne auf, wenn 
Sie genug von ihren «rässen» 
Frauen hatten.
                        Marianne Marty

Marktplatz Weinfelden

Samstag, 03. September 2016 
von 08.00 bis 13.00 Uhr

Der Markt mit frischen Produkten 
aus unserem Lebensraum

Der Treffpunkt mit Charme - natürlich im Zentrum

Weinfelder
Anzeiger

mit Stubete und 
Schnupperschwingen

disziplinen bauen jeweils auf 
4 x 50 Metern Sprintdistanz 
auf und erfordern das Be-
herrschen verschiedener Ret-
tungsgeräten und Hilfsmit-
teln. Die 7. Disziplin ist ein 
Rettungsball-Zielwurf, der 
nach Punkten gewertet wird. 
Zur traditionellen Gesamt-

wertung kam in diesem Jahr 
zum ersten mal die Wertung 
der Einzeldisziplinen hinzu.

Der Anlass ist auch für die 
Weinfelder Sektion der wich-
tigste Punkt im Jahrespro-
gramm. Sie traten topmoti-
viert mit einem gemischten 

Team (Start bei den Herren), 
einem Damenteam und zwei 
Herrenteams an. Während 
für die einen eher der Spass 
und die wichtigen Erfahrun-
gen im Vordergrund standen, 
waren der 5. Rang der Da-
men im Rettungsballwurf 
und der 13. Gesamtrang (von 
69) der Herren 1 sicherlich 
die Highlights. Die Damen 
reihten sich mit dem 30. Ge-
samtrang (von 64) souverän 
in der vorderen Hälfte ein. 
Die jungen Hoffnungsträger 
vom Herren 2-Team wurden 
44. und werden in den kom-
menden Jahren mit wachsen-
der Erfahrung einige Teams 

herausfordern. Das gemisch-
te Team könnte mit dem 66. 
Rang bei den Herren als 
Weinfelder Sieger der Herzen 
bezeichnet werden.
Neben dem hochkonzentrier-
ten Wettkampfbetrieb hat 
auch das Pflegen von inter-
nen und vereinsübergreifen-
den Beziehungen einen ho-
hen Stellenwert.

Die Teilnehmer dürfen mit 
den erreichten Leistungen 
sehr zufrieden sein. Wir freu-
en uns bereits auf die nächste 
Schweizermeisterschaft in 
Payerne.
Cheran Foster & Daniel Keller
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Das bekannte Jugendorchester Thurgau tritt zum dritten Mal mit Konzerten in sinfonischer 
Besetzung auf. Das Erfolgsorchester ist am Samstag, 10. September 2016 um 19.30 Uhr in der 
Tonhalle St. Gallen und am Sonntag, 11. September 2016 um 17.00 Uhr in der evangelischen 
Kirche Romanshorn zu Gast. Das abwechslungsreiche und hochstehende Konzertprogramm mit 
dem Klavierkonzert in a-moll von Edvard Grieg – mit der Konzertpianistin Arte Arnicane aus 
Zürich – und der bekannten neunten Sinfonie in e-moll «Aus der neuen Welt» von Antonin 
Dvorak wird von Gabriel Estarellas Pascual aus Amriswil dirigiert. 

Sinfonische Konzerte mit dem Jugendorchester Thurgau 

Seit über 50 Jahren besticht das 
Jugendorchester Thurgau mit he-
rausra-genden Leistungen. Mit in-
novativen Programmen – oft auch 
mit zeitgenös-sischen Werken und 
mit namhaften Solistinnen und 
Solisten – sowie mit Wettbewerben 

Anzeige

Anzeige
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In der ersten Sommerferienwoche fand das Cevi Som-
merlager mit rund 80 Personen unter dem Motto „Der 
Schatz von Abbatis Cella“ in Appenzell statt. In ver-
schiedenen Programmpunkten ging es darum, Hinweise, 
Koordinaten und Informationen über den Verbleib des 
verschollenen Schatzes zu sammeln.

Cevi Weinfelden: Zurück von erfolgreicher Schatzsuche 

In der ersten Sommerferien-
woche fand das Cevi Sommer-
lager mit rund 80 Personen 
unter dem Motto „Der Schatz 
von Abbatis Cella“ in Appen-
zell statt. In verschiedenen 
Programmpunkten ging es da-
rum, Hinweise, Koordinaten 
und Informationen über den 
Verbleib des verschollenen 
Schatzes zu sammeln. Auf 
Grund der gewonnenen Er-
kenntnisse begaben sich die 
Schatzsucher in  verschiede-
nen Teams auf Expedition im 

Weinfelden | 071 622 55 33 | conradag.ch
Haushaltbedarf
Eisenwaren
Schl iessanlagen

Haushaltbedarf
Eisenwaren
Schl iessanlagen

                auf Gartenmöbel, 
 Grills, Sonnenschirmebis 50  % Rabatt

Seit 1. September 2016 
hat die Hypnose-Praxis 
von Sandra Luminati an 
der Schmidstrasse 5 in 
Weinfelden geöffnet. 

Die Hypnose hat eine lange 
Tradition und hilft bei unter-
schiedlichen Themen wie 
zum Beispiel bei Schlafstö-
rungen, Lernblockaden, Lam-
penfieber, Stottern, Essstö-
rungen, Angespanntheit, 
Gewichtsreduktion, Rau-
cherentwöhnung, Ängesten/
Phobien oder lästigen Ge-
wohnheiten wie Nägelkauen. 
Der grosse Vorteil bei der 
Hypnose ist, es wirkt rasch 
und ohne Medikamente.  
Die Wirksamkeit der Hypnose 
ist wissenschaftlich belegbar 

Eröffnung Hypnose-Praxis
und anerkannt. Meine Erfah-
rung bis anhin hat mir ge-
zeigt, dass die besten Ergeb-
nisse erzielt werden, wenn 
der Klient wirklich eine Ver-
änderung will und sich auf 
den Prozess einlässt. 
Weitere Informationen finden 
man auf der Webseite www.
luminati-hypnose.ch.
Durch meine fundierte Aus-
bildung , stetige Weiterbil-
dungen und Praxiserfahrung  
garantiere ich eine professio-
nelle und kompetente Bera-
tung und Behandlung. 
Bei Fragen oder für eine Ter-
minvereinbarung kontaktie-
ren Sie mich unter  071 440 
05 49
(Mitglied beim Fachverband 
für Hypnose Schweiz)

Alpstein und brachten stolz je 
zwei Schatzkartenteile zurück, 
welche im Sarasani durch die 
Expeditionsleiter zusammen-
gesetzt wurde. Die Kinder 
staunten nicht schlecht, als 
plötzlich ein Drache auf dem 
Lagerplatz notlandete und er-
klärte, dass die wahre Schatz-
karte nur mit dem magischen 
Licht einsehbar wäre. Und tat-
sächlich: In einem Geländes-
piel konnte dieses magische 
Licht ergattert werden. Wurde 
die Schatzkarte damit beleuch-

tet, wurde der wahre Standort 
des Schatzes sichtbar. So konn-
te schliesslich der lang ver-
schollene Schatz auf dem 
Kronberg ausgegraben wer-
den. Mit dem Finderlohn gönn-
te man sich einen herrlichen 
Spaghettiplausch im Gipfelre-
staurant. Neben der Schatzsu-

che blieb auch immer viel Zeit 
für freies Spielen und Üben 
von Knoten, Erste Hilfe, Natur-
kunde und Pioniertechnik. Am 
Morgen trafen sich die Kinder 
in ihren Altersgruppen zur kur-
zen Stillen Zeit, in welcher sie 
mit ihren Leitern einen Bibel-
text vertieften. An zwei Aben-

den gab es eine Andacht zu 
den Gleichnissen „Der Schatz 
im Acker“ und „Der reiche Bau-
er“.
Das Leiterteam ist dankbar, auf 
eine gelungene Woche zurück-
blicken zu können. Dass die 
Stimmung trotz kaltem und 
nassem Wetter nie kippte, ist 
bemerkenswert. 
Auch nächstes Jahr findet das 
Sommerlager wieder in der 
ersten Ferienwoche statt. Wer 
vorher einmal an einem Sams-
tagnachmittagprogramm Cevi 
Luft schnuppern möchte, ist 
jederzeit herzlich willkom-
men. 

Gleich zwei Höhepunkte sind in diesem Semester 
vorgesehen:
Der Nationale Cevitag am 10.September und dann vor allem 
das  30 Jährige Jubiläum der Weinfelder Abteilung am 
25.September. Im Rahmen dessen wir ein öffentliches Kon-
zert mit der Band „Silberbüx“ im Thurgauerhof organisiert. 
Alle Informationen gibt es unter www.cevi-weinfelden.ch

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Jetzt ist er da – der „Neue“ bei herz – reisen 
Ein Car befördert Menschen – der neue herz – Car  b e w e g t  Menschen. 

herz – lich willkommen 
in unserem neuen Car ! 

Zuerst war die Vorfreude – dann das Kribbeln 
und einzigartige Gefühl, das Reiselust ver-
spricht! Jeder Kilometer ist ein besonderes 
Vergnügen. Denn der „Neue“ verbindet nicht 
nur Städte und Länder, sondern auch höchsten 
Komfort, vorbildliche Umweltfreundlichkeit und 
maximale Sicherheit.  Das faszinierende Raum-
gefühl und die ergonomischen Komfortsitze 
garantieren auch bei langen Strecken Reise-
vergnügen. Doch nicht nur an das Reisever-
gnügen wird gedacht, sondern auch an die 
Umwelt: der neue herz – Car fährt noch 
sauberer! Und eine Vielzahl technischer 
Highlights sorgen für Ihre maximale Sicherheit 

 

sicher unterwegs und sicher ankommen 
ist das Ziel aller herz – reisen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schnupperfahrten   mit Schnupperrabatt 

Pässefahrten  

Mo 19. Sept.  Gotthard – Lukmanier  
Di 20. Sept. Silvretta-Arlberg-Flexen-Hochtannberg 

Wallis Herbstzauber Saas Almagell   
3 Tage   Mi-Fr 21.-23. Sept. 
Velotour Friaul – Julisch Venetien – Grado 
Alpe – Adria Veloweg und Sonneninsel Grado 
7 Tage   Sa – Fr, 1. – 7.10. 
Portoroz – Istrische Riviera – Slowenien 
ausspannen und geniessen, Jung und Alt – Gross und Klein    
7 Tage   So – Sa, 9. – 15.10. 

Velo – Tagestour 
06.09.  Durchs Weinland – Winterthur an den Rhein 
Tagesfahrten 
20.10. Bregenzer Wald Herbstzauber 
02.11. Rüeblimärt Aarau 
04.11. Kürbisfest Rudolfingen 

gerne senden wir Ihnen die Detailprogramme 
 
herz – reisen  Heuer und Jarz 
Einfangstrasse 7   8575 Bürglen 
Fon  071 630 03 05   info@herz-reisen.ch 

und Konzertreisen ins Ausland hat 
sich das Jugendorchester einen 
klingenden Namen geschaffen. 

Jugendorchester in 
sinfonischer Besetzung
Im Jahr 2015 wurde das Jugendor-

chester Thurgau mit begabten jun-
gen Bläserinnen und Bläsern zum 
sinfonischen Orchester erweitert. 
Für die Ein-studierung des Bläser-
satzes durften der US-Amerikaner 
Seth Quistad, So-loposaunist des 
Tonhalle-Orchesters Zürich sowie 

der Engländer Michael Reid, Solo-
klarinettist des Tonhalle-Orches-
ters Zürich gewonnen werden. 

Solistin Arte Arnicane
Die junge Konzertpianistin Arte 
Arnicane wurde in Riga in Lettland 
in eine Musikerfamilie geboren, 
begann mit vier Jahren Klavier zu 
spielen und zu komponieren. Ihre 
Masterstudien absolvierte sie in 
Glasgow, Riga und Zü-rich. Sie 
schloss alle Studien «mit Auszeich-

nung» ab. Arta Arnicane ist 
Ge-winnerin zahlreicher Preise an 
internationalen Wettbewerben.

Tickets an der Abendkasse
Eine Stunde vor Konzertbeginn 
öffnen die Abendkassen. Die Ein-
trittspreise für Erwachsene betra-
gen Fr. 25.-, für Familien total Fr. 
50.- bzw. für Kinder und Jugendli-
che in Ausbildung Fr. 12.-.
www.jotg.ch | www.artaarnicane.
com

Beschriftungen

...bringen Sie weiter!
Niederhof 13 ı 9503 Stehrenberg ı fon 071 655 12 12 ı www.colorsign.ch
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10 JAHRE/150 000 KM GRATIS-SERVICE
5 JAHRE VOLL-GARANTIE

SWISS PREMIUM
MADE BY SWEDEN.

FINDET DIE IDEALLINIE
NICHT NUR IM DESIGN.

DER NEUE VOLVO V40 DYNAMIC.

Entdecken Sie den neuen Volvo V40 in der Dynamic Edition.
Mit aufregenden dynamischen Details wie dem R-Design Front-

spoiler, den 18-Zoll-Leichtmetallrädern IXION IV, einem dynamisch
ausgelegten Fahrwerk und den LED-Scheinwerfern «Thors Hammer».

JETZT ENTDECKEN AUF V40DYNAMIC.CH

2,9% LEASING · CHF 249.–/MONAT

BEREITS FÜR CHF 30’900.–

Monatsrate CHF 249.–. Leasing Volvo Car Financial Services (BANK-now AG): Volvo V40 Dynamic T2 MT 122 PS/90 kW. Katalogpreis CHF 39’615.–,
abzüglich Dynamic Bonus CHF 8’715.– ergibt einen Verkaufspreis von CHF 30’900.–. 1. grosse Leasingrate 20%, Laufzeit 48 Monate, 10 000 km/
Jahr. Zins nominal 2,9%, Zins effektiv 2,98%. Restwert gemäss Richtlinien von Volvo Car Financial Services (BANK-now AG). Obligatorische Vollkasko-
versicherung nicht inbegriffen. Die Kreditvergabe ist verboten, falls sie zur Überschuldung des Konsumenten führt (Art. 3 UWG). Volvo Swiss Premium®
Gratis-Service bis 10 Jahre/150 000 Kilometer, Werksgarantie bis 5 Jahre/150 000 Kilometer und Verschleissreparaturen bis 3 Jahre/150 000 Kilometer
(es gilt das zuerst Erreichte). Treibstoff-Normverbrauch (nach Richtlinie 1999/100/EU) aller verkauften Neuwagen-Modelle durchschnittlich 139 g/km.
Angebot gültig bis auf Widerruf. Nur bei teilnehmenden Vertretern. Abgebildetes Modell enthält ggf. Optionen gegen Aufpreis.

autofäscht

Ausstellung der Weinfelder

Fachgaragen

24. + 25. September

Entdecken Sie am Samstag und Sonntag von 10 – 17 Uhr die Herbst-
Neuheiten, Jahreswagen und Occasionen am Weinfelder Autofäscht. 
Vereinbaren Sie bei Ihrem Weinfelder Markenvertreter eine Probefahrt 
mit Ihrem Traumauto.

Auto        fashion
AMAG Weinfelden
VW, VW Nutzfahrzeuge  
und Skoda
Deucherstrasse 34
8570 Weinfelden 
Tel. 071 626 10 10

Centralgarage Weinfelden AG
Peugeot und Toyota
Walkestrasse 27
8570 Weinfelden
Tel. 071 622 74 74

Engeler Automobile AG
Volvo
Dunantstrasse 9
8570 Weinfelden
Tel. 071 626 57 11

Bickel Auto AG
BMW und MINI
Amriswilerstrasse 110
8570 Weinfelden
Tel. 071 622 64 44

Garage Gebrüder Huber AG
Honda
Amriswilerstrasse 61
8570 Weinfelden
Tel. 071 622 20 80 

Kreuzgarage AG
Renault, Renault Nutz- 
fahrzeuge und Hyundai 
Amriswilerstrasse 149 – 151
8570 Weinfelden 
Tel. 071 622 65 44

Ulmann AG
Citroën, DS, Mazda und 
Citroën Nutzfahrzeuge
Lagerstrasse 15
8570 Weinfelden 
Tel. 071 626 55 70Festwirtschaft

Nutzfahrzeuge

Unter dem Motto «Autofashion» 
zeigen sieben Weinfelder Fach-
garagen Herbst-Neuheiten von 16 
Aotomarken in Ihren Räumlich-
keiten. Erleben Sie am «Tag der 
offenen Tür» am Samstag, 24. und 
Sonntag, 25. September 2016
von 10-17 Uhr bei den Weinfelder 
Markenvertreter Neuheiten, Jah-
reswagen und Top-Occasionen.
 
Am Weinfelder Autofäscht im Herbst, zei-
gen die Markenvertreter ihre ganze Modell-
palette mit zahlreichen Neuheiten. Die Pa-
lette reicht vom Kleinwagen, 
Familienwagen, SUV, Sportwagen bis zum 
Nutzfahrzeug.
Nach Patrik Ulmann, OK-Präsident, hat 
man so die Möglichkeit direkt die verschie-
denen Fahrzeuge zu vergleichen und profi-
tiert zugleich von der unverbindlichen 
Fachberatung. Im Fokus der Ausstellung 
stehen sparsame Motoren, Assistenzsyste-
me und die verschiedenen Antriebstechni-
ken so Ulmann.
Ob man nun eine bestimmte Neuerschei-
nung im Auge hat, sich einen Überblick 

Weinfelder Autofäscht 

über die aktuellen Modelle verschaffen 
möchte, eine gepflegte Occasion sucht oder 
von interessanten Leasingsangeboten profi-
tieren will -  das Weinfelder Autofäscht bietet 
die ideale Gelegenheit dazu.
 
Präsentierte Automarken
Am Weinfelder Autofäscht werden die fol-
genden Marken präsentiert:
VW, VW-Nutzfahrzeuge, Skoda (AMAG 
Weinfelden), Peugeot, Toyota (Centralgara-
ge Weinfelden AG), Volvo (Engeler Automo-
bile AG), Honda (Garage Geb. Huber AG), 
BMW, Mini (Bickel Auto AG), Hyundai, Ren-
ault, Renault-Nutzfahrzeuge (Kreuzgarage 
AG) und Citroen, DS, Citroen Nutzfahrzeu-
ge, Mazda (Ulmann AG).
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Wang Daifun ist von Geburt an blind. Um 
ein eigenes Auskommen zu haben, wurde 
Daifun als Tuina-Masseur ausgebildet. 
Dabei ist er einer der begabtesten in sei-
nem Jahrgang und hat auch keine Mühe 
sofort in Shenzen Arbeit zu finden. Shen-
zen profitiert von der Öffnung Chinas zu 
Hong Kong und dem wirtschaftlichen 
Aufschwung. Vielen Werktätigen ermög-
licht die Nähe Shenzens zu Hong Kong 
eine begehrte Tuina-Massage zu genies-
sen. Bei einer Tuina-Massage erfährt der 
Patient eine Tiefenentspannung, die über 
Stunden anhält. Der Masseur arbeitet 
auch dann weiter, wenn der Patient ein-
schläft. Was für den Patient eine Wohltat, 
ist für den Masseur harte Arbeit. Beson-
ders beliebt sind die blinden Masseure, da 
ihnen eine besondere Empfindsamkeit 
zugesprochen wird. Beschwerden erken-
nen die blinden Masseure sofort und wis-
sen wo sie ansetzen müssen. Für einen 
Masseur ist es existenziell viele VIP-Kun-
den an sich zu binden, nur so kann er sich 
ein gutes Einkommen und vor allem die 
wichtigen Trinkgelder sichern.
Wang Daifun ist erfolgreich und kann auf 
eine zahlungskräftige Kundschaft zählen. 
Sein grosser Traum ist eine eigene Praxis 
mit Angestellten, dafür spart er sein gan-
zes Geld. An seinem Arbeitsplatz lernt 
Wang Daifun die blinde Masseurin Xiao 
Kong kennen. Schnell verliebt er sich in 
sie und zwischen den beiden entspannt 
sich eine innige Liebesbeziehung. Daifun 
merkt, dass die anstrengende Arbeit für 
Kong zu viel ist. Er lässt sich zu Spekula-
tionen an der Börse hinreisen, wo er aber 
grosse Verluste macht. An die baldige 
Eröffnung einer eigenen Praxis und an 
Heirat ist nicht mehr zu denken. Trotz-
dem machen sich Daifun und Kong nach 
Nanjing, der Geburtsstadt Daifuns, auf, 
um dort eine neue Existenz aufzubauen.

Unser lesenswerter Buchtipp aus der Bibliothek

Bi Feiyu: Sehende Hände

Der Autor Bi Feiyu recherchierte 25 Jahre 
über die blinden Tiuna-Masseure und hat 
diesen einfühlsamen Roman geschrieben. 
Dabei lässt er auch heiklere Themen wie 
die schwierigen Umstände von Blinden in 
China im Allgemeinen, durch Hierarchi-
en und feudalistische Systeme beeinfluss-
te Arbeitsbedingungen, die Einkindpoli-
tik der Regierung und ihre Wirkung auf 
die familiären Strukturen, sowie  den 
Einfluss der sozialistischen Marktwirt-
schaft auf die Gesellschaft, nicht aus. Ein 
Buch, das vieles in sich vereint, eine hin-
reissende Liebesgeschichte, der Überle-
benskampf eines jungen, blinden Man-
nes, den Blick auf China, das sich 
zwischen Tradition und Moderne befin-
det, sowie spannende Einblicke in die 
traditionelle chinesische Medizin.

Besuchen Sie uns in der Regionalbiblio-
thek Weinfelden und fragen Sie nach die-
sem Buch. Ein Tipp von Rahel Ilg, 
Bibliotheksleiterin

Regionalbibliothek Weinfelden
Anzeige

Dirigentin Katharina Kühne erfüllte sich ei-
nen lang gehegten Wunsch und veranstaltet 
Konzerte mit ihren drei Chören, den Män-
nerchören Andelfingen und Liederkranz am 
Ottenberg und dem Frauenchor Eglisau. Als 
Bonbon konnte Hackbrettspieler Nicolas 
Senn engagiert werden. Das Motto lautete 
dementsprechend „Ghackets mit CHÖRnli“. 
Das erste Konzert am 9. Juli 2016 fand im 
wunderschönen Schlosspark Andelfingen 
statt. Der Männerchor hatte eine Bühne auf-
gebaut und mit Licht- und Tontechnik dafür 
gesorgt, dass die Zuschauer eine perfekte 
Darbietung bekamen. Die 300 Stühle waren 
schnell besetzt und es mussten noch einige 
Bänke aufgebaut werden.

Das Programm begannen alle Mitwirkenden 
mit dem schmissigen „Herrreinspaziert“. 
Dann sang der Männerchor Andelfingen 
unter anderem den Jägerchor mit vier Hör-
nern, La Montanara und mit dem Hackbrett 
Träume von der Moldau und Am Himmel 
stoht es Stärnli. Der Frauenchor trat mit in-
ternationalen Liedern auf, darunter Red, 
Red Rose und mit Nicolas Senn Marbl Hall’s 
von Enya.

In der Pause wurden Getränke und ein Im-
biss angeboten. Dann traten die Männer aus 

Ralf Wagner war während drei 
Jahren aktiver Schweizergardist 
in Rom und stand dort in den 
Diensten der Päpstlichen Schwei-
zergarde. Es ist zu einem Brauch 
geworden, dass aktive und ehe-
malige Schweizergardisten ihren 
Kollegen bei besonderen Ereig-
nissen wie einer Hochzeit im 

„Ghackets mit CHÖRnli“Ein Hauch von Rom in Weinfelden
Der ehemalige Schweizergardist Ralf Wagner heiratete in Weinfelden

 

Weinfelden auf, mit der Saltarelle, Im 
Abendrot, dem schwedischen Uti var hage 
und Lueget vo Bergen und Tal, zu dem die 
Hackbrettbegleitung natürlich nicht fehlen 
durfte. Zwischen den Chören spielte Senn 
typische Hackbrettlieder aber auch Melo-
dien von Klassik bis Rock und Pop und mit 
„Zirkus Renz“ zeigte er wie schnell er sein 
Instrument sicher beherrschte. 
Im letzten Teil sangen die Chöre teilweise 
gemeinsam, darunter die Spanischen 
Nächte und als Abschluss den bekannten 
Ungarischen Tanz Nr. 5 von Johannes 
Brahms. Im Anschluss liessen die Sängerin-
nen, Sänger und Zuhörer den milden 
Abend auf der Schlossterrasse ausklingen, 
von der man einen weiten Blick über das 
steil abfallende Thurtal und auf die gegen-
überliegenden Weinberge hat.

Wer das Konzert verpasst hat, hat noch 
einmal am 29. Oktober im Rathaussaal 
Weinfelden und am 30. Oktober 2016 in 
der reformierten Kirche Eglisau die Mög-
lichkeit, dieses Klangerlebnis zu erleben.
Der Liederkranz am Ottenberg probt wie-
der nach den Schulferien donnerstags ab 
19:45 Uhr in der Musikschuleweinfelden. 
Schnuppersänger sind herzlich willkom-
men.                                             Marco Rogozia

ENZ King of future technologies AG
Rathausstrasse 30, CH-8570 Weinfelden

071 577 52 00, info@enzking.ch, www.enzking.ch

BlumenboxTM
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Der Preiswerte Blumenladen 
am Hauptbahnhof Weinfelden

honigladen.ch - offen bis 19 Uhr, Samstag bis 17 Uhr

Am 6. August läuteten in Weinfelden die Hochzeitsglocken für Ralf Wagner und Al-
exandra Schläfli. Das Besondere: Vier Schweizergardisten eskortierten das Brautpaar 
in Uniform mit Hellebarde und Helm. Damit verliehen sie dem Traugottesdienst einen 
besonderen Glanz.

festlichen Gewand das Geleit 
geben. Im Gottesdienst selber 
erhielten Ralf Wagner und seine 
Frau per Schreiben die Glück-
wünsche und den Segen von  
Papst Franziskus. Ein derzeit 
noch aktiver Schweizergardist 
brachte diese Urkunde direkt von 
Rom mit nach Weinfelden.

Ralf Wagner – Religionspä-
dagoge in Weinfelden
Die Kirchenvorsteherschaft Wein-
felden wählte im Sommer Ralf 
Wagner zum Religionspädagogen 
ab dem neuen Schuljahr. Im fo-
rumKirche, dem Pfarreiblatt vom 
Thurgau und Schaffhausen stellte 
sich Ralf Wagner vor und um-

schrieb seine Tätigkeit mit folgen-
den Worten:
«Nach meiner Dienstzeit in der 
Schweizergarde wuchs in mir der 
Wunsch, etwas von meiner gewon-
nenen Lebenserfahrung weiterzu-
geben und Kindern und Jugendli-
chen eine Perspektive im Glauben 
zu vermitteln. Aus diesem Grund 
entschied ich mich im Diplomstu-
diengang zum Religionspädago-
gen in Luzern. Die ersten Schritte 
in diesem Bereich wagte ich in Bi-
schofszell, wo ich fünf Jahre lang 
tätig war. Nun führt mich der Weg 
zurück nach Weinfelden.

Ich freue mich sehr auf meine 
neue Aufgabe. Ich freue mich dar-
auf, den Kindern und Jugendli-
chen modern, authentisch und 
lebensnah den Religionsunterricht 
zu erteilen zu dürfen und sie auf 
ihrem Lebensweg zu begleiten.»
Wir wünschen dem jungen Ehe-
paar viel Erfüllung in ihrer Lebens-
gemeinschaft und dem ehemali-
gen Schweizergardisten Ralf 
Wagner viel Freude und Kraft in 
seinem Engagement als Religions-
pädagoge in der Pfarrei St. Johan-
nes in Weinfelden.
Hans Kuhn-Schädler

Päpstliche Schweizergarde
Die Päpstliche Schweizergarde ist das einzig verbliebene päpstliche 

Armeekorps. Sie sichert den Apostolischen Palast, die Zugänge zur 

Vatikanstadt, sowie den Eingang des Castel Gandolfo, der Som-

merresidenz des Papstes, und ist für die persönliche Sicherheit des 

Papstes verantwortlich…

Die Aufgabe der Schweizergarde ist nicht militärischer Natur. Sie wird 

aus rechtlicher Sicht als «Hauspolizei» betrachtet. Die oftmals als 

kleinste Armee der Welt bezeichnete Truppe versieht Ehrendienste 

(Audienzen, Besuche, Messen, Schildwache) und Sicherheitsdienste 

(Kontrolle, Ordnungsdienst, Wachdienst und Personenschutz…

Die Rekruten der Schweizergarde habe eine Reihe von Aufnahmebe-

dingungen zu erfüllen: Sie müssen katholische männliche Schwei-

zer, zwischen 19 und 30 Jahren alt, mindestens 1,74 m gross und 

sportlich sein. Zusätzlich müssen sie einen einwandfreien Leumund 

besitzen, eine Mittel- oder Berufsschule, sowie die Rekrutenschule 

der Schweizer Armee absolviert haben…

Im Jahre 2006 feierte die Schweizergarde  ihr 500-Jahre-Jubiläum.

Gezeigt werden Arbei-
ten von Thomas Kölla, 
profunder Kenner und 
initiativer Insider der 
St. Galler und Appen-
zeller Kunstszene, 
selber vielseitiger 
Kunstschaffender 
und Gestalter - seit 
Kurzem wohnhaft in 
der Region von Wein-
felden.

Die Ausstellung steht un-
ter dem Titel „Wahrneh-
mungen - oder die Beseeltheit 
der Dinge“. Denn Thomas Köl-
las Arbeiten zeugen von einem 
bemerkenswerten visuellen 
Sensorium.

Wahrnehmungen... oder die Beseeltheit der Dinge
Thomas Kölla - Ausstellung Malerei & Zeichnungen

„Kunstwerke besitzen eine in-
nere Lebendigkeit ...“ hat Tho-
mas Kölla einmal geschrieben. 
Wohl wahr, wenn man seine 
Arbeiten betrachtet. Ob Steine 

29. Aug. - Samstag, 26. 
Nov. 2016
Restaurant Frohsinn, Wi-
lerstrasse 12, 8570 Wein-
felden
Montag - Samstag 11 - 24 
Uhr, Sonntag geschlossen
www.frohsinn-weinfel-
den.ch

Vernissage: 
Samstag, 3. September, 17 
Uhr, es spielt „Wieseschu-
umchruut“ keltische Musik, 
es spricht Brigitte Kisters zu 
den ausgestellten Werken

in einem Bachbett 
oder ein Baum-
strunk im Dickicht 
- alles was Thomas 
Kölla darstellt, 
scheint belebt zu 
sein - oder eben 
beseelt.
Die bildnerische 
Umsetzung seiner 
persönlichen 
Wahrnehmung ist 
geprägt von einem 
allgegenwärtigen 
Eigenleben der 

Materie. Diesem faszinieren-
den Phänomen begegnet man 
in Köllas  Werk immer wieder.
Dies ist zwar eine subjektive 
Betrachtungsweise. Doch der 

objektive Bezug zur Realität ist 
trotzdem stets ersichtlich und 
nachvollziehbar - sei dies bei 
Natur-Studien, die bei Kölla oft 
die Atmosphäre des Stillebens 
assoziieren, bei der Darstellung 
des Menschen, bei architekto-
nischen Elementen oder Land-
schaften.
Da sich die räumlichen Gege-
benheiten im Restaurant Froh-
sinn vorallem für kleinere bis 
mittlere Bildformate ideal an-
bieten, sind vorwiegend Arbei-
ten auf Papier zu sehen, die 
sich auszeichnen durch ihren 
Charme der Unmittelbarkeit, 
der Fragilität, der Transparenz 
und des Fragmentarischen.
Die Ausstellung zeigt ausge-

wählte Kostbarkeiten aus Tho-
mas Köllas vielfältigem bild-
nerischen Werk, dessen 
wichtigste Inspirationsquelle 
die Natur ist ...
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Der Sommer bringt sie an den Tag: 
die Cellulite oder „Orangenhaut“

Unsere Fachfrau für Kosmetik

Anzeige

Cellulite kommt fast ausschließlich bei 
Frauen vor, da Männer eine maskuline 
Struktur des Bindegewebes besitzen. Bei 
Übergewicht oder schwachem Bindegewe-
be kann die Hauterscheinung schon in jun-
gen Jahren auftreten, mit fortschreitendem 
Alter bekommen 80 bis 90 % der Frauen 
Cellulite in unterschiedlichem Ausmass. 
Zudem speichert das Fettgewebe von Frau-
en das Fett einfacher und schneller als jenes 
von Männern, da es in Schwangerschaften 
als Energiespeicher dient.

Die Veränderung der Hautoberfläche ist 
keine Krankheitserscheinung, sondern 
eher ein ästhetisches Problem. Zur Vorbeu-
gung oder Verminderung sind zahlreiche 
medizinische, alternativmedizinische und 
kosmetische Behandlungsmethoden ent-
wickelt worden. 

beauty & more hat sich zu diesem Thema 
für die Endermologie-Methode LPG ent-
schieden, für eine Behandlung ohne Ein-
griff oder Schmerzen. Die LPG-Technik 
wird ausschliesslich von besonders ge-
schulten Fachleuten mit hochpräzisen Ge-
räten angewandt. Damit wird eine optima-
le Stimulation des Bindegewebes erreicht, 
die Blutzirkulation und der Kreislauf des 
Lymphsystems werden angeregt, und es 
wird ein Abbau der Stoffwechsel-Abfälle 
erzielt. Das Ergebnis ist eine schlankere, 
bessere Figur mit einer festeren, gleichzei-
tig aber weicheren Haut. In erster Linie 

sorgt dieses schmerzlose Verfahren aber für 
Entspannung und erhöht das Wohlbefin-
den.

Im August und September 
gewähren wir Ihnen 50% Rabatt 
auf ein Endermologie-Abo.
 Kommen Sie doch einfach bei uns vorbei, 
wir beraten Sie gerne und ganz unverbind-
lich! Ihr Besuch würde uns freuen.

Allium sativum – so heisst die berühm-
teste und zugleich umstrittenste Knolle, 
welche sowohl in der Küche als auch in 
der Pflanzenheilkunde für viel „Wind“ 
sorgt! Im Jahr 1989 wurde der Knob-
lauch in Deutschland zur Heilpflanze 
des Jahres gekürt – und dies zurecht! 

Simone Sievi-
Frischknecht
eidg. geprüfte 
Kosmetikerin 
mit Fachaus-
weis, www.
beauty-more.ch

Knoblauch – die tolle Knolle für einen gesun-
den Kreislauf und ein gutes Gedächtnis!

Der Chnobli enthält schwefelhaltige Ver-
bindungen, welche antimikrobielle und 
entzündungshemmende Wirkungen auf-
weisen. Dies merkt man, wenn man z.B. bei 
Ohrenschmerzen eine angeschnittene Kno-
blauchzehe im äusseren Gehörgang plat-
ziert. Knoblauch hat aber vor allem auf das 
Herz-Kreislauf-System einen hervorragen-
den Einfluss. Erhöhte Blutfettwerte, ein 
unausgeglichener Cholesterin-Stoffwechsel 
und eine Tendenz zur Vergesslichkeit sind 
bewährte medizinische Einsatzgebiete des 
Knoblauchs. Um eine therapeutische Wir-
kung von Knoblauch zu erhalten, ist die 
regelmässige Einnahme von konzentrierten 
Knoblauch-Produkten entscheidend. Ich 
empfehle die geruchlosen Swidro Knob-
lauch comp. Dragées, welche zusätzlich 

Weissdorn und Herzgespann enthalten. 
3mal täglich je 2 Dragées zu den Mahlzeiten 
haben einen positiven Einfluss auf wichtige 
Blutwerte und auf das Gedächtnis! 
Das Team der Apotheke Drogerie Parfüme-
rie Aemisegger in Weinfelden informiert 
sehr gerne über die ausgewiesene Wir-
kungskraft des Knoblauchs auf die Gesund-
heit!

eidg. geprüfte Kosmetikerin mit Fachausweis
Simone Sievi-Frischknecht
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Adventsfahrt auf dem Rhein
mit Luxus-Suitenschi�  MS Thurgau Ultrabbbbbk

Basel–Speyer–Köln–Basel
6 Tage ab Fr. 690.–
(Rabatt Fr. 400.– abgezogen, 13.12., Mini Suite HD)

Es het solangs hetRabatt*bis Fr. 400.–*Abhängig von Auslastung,Saison, Wechselkurs

• 42 m2 Platz für jeden Gast
• Flüsterschiff dank Twincruiser
• Thurgau Travel Superpreis –

jetzt profitieren

Sofort buchen unter

Aussergewöhnliche Reisen zu moderaten Preisen 

Online buchen und sparen
www.thurgautravel.ch

Rathausstrasse 5, 8570 Weinfelden,
Tel. 071 626 55 00, info@thurgautravel.ch

Buchen oder Prospekt verlangen
Gratis-Nr. 0800 626 550
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Dominik Engeli, eidg.dipl.Drogist, Apotheke 
Drogerie Parfümerie Aemisegger Wein-
felden

Sie ist eine konstitutionell bedingte, nicht entzündliche Veränderung des Fettgewebes 
im Oberschenkel- und Gesässbereich von Frauen. Die dellenförmige Hautoberfläche 
erinnert an die Oberfläche einer Orange. Die landläufige Bezeichnung ‚Zellulitis’ ist 
aus medizinischer Sicht allerdings nicht korrekt, denn Zellulitis ist ein durch Bakte-
rien verursachter, entzündlicher Prozess des Unterhautgewebes.

Gutschein für eine kostenlose Zungen-Pulsdiagnose oder
Ernährungsberatung nach 5 Elemente der TCM

                              Praxis für Traditionelle

          TCMmedi          Chinesische Medizin

• Rong Yu Sauter
• 33 Jahre Berufserfahrung, 
• Deutschsprachig
• seit 13 Jahren erfolgreich in der Schweiz tätig
• Akupunktur, Kräutertherapie, Schröpfen 

Tui-Na Massage  
         (Krankenkassen anerkannt mit          

             Zusatzversicherung)

Sangenstrasse 3   8570 Weinfelden
071 620 30 60     www.tcmmedi.ch

    natürlich und sanft wirksam bei:

• Schmerzzuständen aller Art, sowie Migräne
• Erkrankungen der Atemwege, der Harnorgane, 

des Magen-Darm-Bereiches
• Depression, Schlafstörungen, Angst, Sucht
• Frauenleiden, Schwangerenfürsorge, 

Unfruchtbarkeit, Wechseljahrebeschwerden
• Hautkrankheiten, Allergien, Heuschnupfen
• geschwächtem Immunsystem, Grippeprävention   

         

Fürs Auge
Stöbern Sie in der Vielfalt von origi-
nellen Kunsthandwerksarbeiten. Vom 
Drahtobjekt über aus Papierschnur 

Fest der Sinne 
Kunst, Kultur und Kuchen am Fest der Sinne. Das Team von www.frauenwelten.ch 
lädt zusammen mit den Ausstellern und den Gastkünstler zu der Kollektivausstel-
lung Fest der Sinne ein, die zu einem Gesamtwerk anmuten lässt. Sie findet von 
Freitag, 09.09.2016, bis Sonntag, 11.09.2016, im grosszügigen Tanzlokal Sun-Dance 
in Bürglen statt

gewobenen Kissen und Taschen, fan-
tasievoll restaurierten Möbeln bis 
zum edlen Porzellangefäss. Sie finden 
Bekleidung und Accessoires für die 

Frau, nicht alltäglichen Schmuck, 
auch Hüte, Stulpen oder Schals, be-
stickte und bemalte Kleider, die wie 
zu tragende Bilder wirken oder hand-
gefertigte und massgeschneiderten 
BHs, wie auch individuelle Zauber-
stäbe. Den künstlerischen Rahmen 
bilden Kunstschaffende mit Bildern, 
Zeichnungen und Skulpturen.

Fürs Ohr
Eine frischgebackene Schauspielerin 
liest Texte zum Thema Fest der Sinne 

und eine junge Singer & Songwriterin 
singt selbst komponierte Lieder be-
gleitet mit der Gitarre. 

Fürs Gemüt
Während der Ausstellung wird eine 
Yogastunde zum Thema Sinne: spü-
ren, hören, fühlen, bewegen, sehen 
und beleben angeboten.

Für den Gaumen
Ein buntes-duftendes Kuchenbuffet 
lädt zum Verweilen an.

Das Fest der Sinne findet  an folgendem Daten statt:
Freitag, 09.09.2016, von 17:00 Uhr bis 21:00 Uhr  / 19:00 Uhr Apéro und Eröff-

nungsfeier

Samstag, 10.09.2016, von 14:00 Uhr bis 20:00 Uhr  / 17:00 Uhr Lesung

Sonntag, 11.09.2016, von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr  / 10:00 Uhr Yogastunde & 15:00 

Uhr Gitarre und Gesang

Regionale Informationen für einen regionalen 
Lebensraum im regionalen Weinfelder Anzeiger. 

Wissen was, wann, wo, los ist!
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Am Dienstag 13. und Mittwoch 14. Septem-
ber 2016 findet im katholischen Pfarreizen-
trum an der Freiestrasse, die traditionelle 
Kinderkleider- und Spielsachenbörse der 
Frauenge-meinschaft Weinfelden statt. An-
genommen werden saubere und trendige 
Herbst- und Win-terkleider in den Grössen 
62 bis 176. Auch saubere und tragbare Schu-
he, Sportschuhe oder Winterstiefel ergänzen 
das Angebot. Allerdings nehmen wir  keine 
Ski- und Schlittschuhe entgegen. Ebenfalls 
können alle Arten von Spielsachen, Bücher, 

Trotz anfangs schlechten Wetters hielten 
einige wetterfeste Vollmondbarfans uns 
die Treue und besuchten am vergangenen 
Donnerstag die vierte und letzte Voll-
mondbar des Jahres. Nebst Schnitzelbrot 
und Vollmondbier konnten die Gäste ver-

Kinderkleider- und Spielsachenbörse

Anzeige
Anzeige

Unser Backtipp vom Sunnebeck zum nachmachen

CD und Spiele gebracht und gekauft werden. 
Angenommen werden die Sachen am Diens-
tag von 15.00 - 19.00 Uhr. Die Annahme ist 
auf 60 Artikel pro Familie begrenzt. Der Ver-
kauf findet am Mittwoch von 14.00 - 16.00 
Uhr statt. Während der Verkaufszeit werden 
ein betreuter Kinderhort und eine Kaf-fee-
stube angeboten. Die Rückgabe der nicht 
verkauften Artikel und die Auszahlung erfol-
gen am Mittwoch von  19 -  20 Uhr. Vom Ver-
kaufserlös werden 20 Prozent für ein sozia-
les Projekt abgezogen.

Feierliche Überg

Näh-Shop Sutter
Rathausstrasse 32
8570 Weinfelden
Tel. 071 622 71 66

Selber-mach-Tipp vom Fachgeschäft

Kreisstickapparat und 
Kräuslerfuss

Information, Beratung und Material im 
Bernina Näh-Shop Weinfelden erhältlich.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ordner Hülle

Arenenberg 

Königliche Kurse am kaiserlichen Arenenberg

Alle Kurse unter www.arenenberg.ch | Bestellen Sie jetzt das kostenlose Kursmagazin.

Kurse Ernährung und Kulinarik 
• Vegetarisch kochen | Diverse Daten | ab 85.–
• Kochen mit Kombisteamer  | Div. Daten | 78.–
• Brot oder Guetzli backen | Div. Daten | ab 88.–
• Bezaubernde Torten 2 | Samstag 17.9. | 124.–
• Kochen für den Familientisch  | Di 27.9. | 90.–
• Kochen mit dem Wok  | Mo 3.10. | 82.–
• Wild auf Wild  | Donnerstag 6.10. | 98.–
• Koch-ABC für Anfänger | Samstag 5.11. | 85.–
• Warme Töpfe für kalte Tage | Sa 12.11. | 88.–

Diverse Kurse
• Kochkurse mit Kindern | Diverse Daten | ab 85.–
• Haustür floral geschmückt | Diverse Daten | 52.–
• Filzkurse | Diverse Daten | 117.–
• Handspinnen | Diverse Daten | ab 98.–
• Salben & Crèmes selber machen | Div. Daten | 85.–
• Seifen sieden | Samstag 15.10. | 150.–
• Guetzli für Zöliakie-Betroffene | Mi 30.11. | 150.–
Buchungen und Informationen
BBZ Arenenberg | 071 663 33 33 | info@arenenberg.ch

Herbst Modeschau

8575 Bürglen TG Tel. 071 633 11 23 - www.modehausgrob.ch

Sonntag 4. September 14 Uhr

Die Gewinnerin unseres grosses Weinfelder Anzeiger-
1. August Swissness Gewinnspiels 

mit der richtigen Lösung „Ruetlischwur“ heisst: 
Meia Stettler aus Wigoltingen

Sie gewinnt nach Ihrem Wunsch
 einen Einkaufsgutschein vom 

Bernina Näh-Shop Sutter 
im Wert von Fr. 50.–

Marktplatz Weinfelden

Samstag, 03. September 2016 
von 08.00 bis 13.00 Uhr

Der Markt mit frischen Produkten 
aus unserem Lebensraum

Der Treffpunkt mit Charme - natürlich im Zentrum

Weinfelder
Anzeiger

mit Stubete und 
Schnupperschwingen

Die Mitglieder des Tischtennisclub 
Weinfelden bedanken sich ganz herz-
lich bei den Sponsoren (Salon Rustica 
Weinfelden, Speiserestaurant Ochsen 
Bänikon, Thurgauer Kantonalbank, 
TCMmedi Weinfelden und Böhm 
Sport Konstanz) für ihre grosszügige 
Unterstützung und freuen sich auf die 
neue Spielsaison mit hoffentlich mög-
lichst vielen Siegen. Jeweils dienstags 
ab 20.00 Uhr und donnerstags ab 

Der Tischtennisclub Weinfelden 
präsentiert sein neues Trikot und 
sagt danke!

19.30 Uhr trainieren die Mitglieder 
des Tischtennisclub Weinfelden in 
der BBZ-Halle. Zudem bietet der 
Tischtennisclub Weinfelden auch ein 
Schülertraining an. Mädchen und 
Knaben ab 10 Jahren sind
jeweils dienstags ab 18.30 Uhr und 
freitags ab 19.00 Uhr in der BBZ-Hal-
le herzlich willkommen. 
Weiter Infos unter www.ttc-weinfel-
den.ch

Weinfelder
Anzeiger

schiedene bunte Kurzfilme geniessen, 
präsentiert von der Weinfelder Zauberla-
terne. Das Vollmondbarteam bedankt sich 
bei den Weinfelderinnen und Weinfeldern 
für ihre Treue und freut sich bereits auf 
die kommende Saison ab Mai 2017.  

Abschluss der Vollmondbar-
saison 2016

Bäckerei, Confiserie, Café
Romanshorn · Amriswil · Weinfelden
www.beck-strassmann.ch

Stefan Bachmann, Bäcker-Konditor
dipl. Hôtelier-Restaurateur HF/SHL

Zubereitung Tortilla Chips
Die Milch aufkochen und über den Maisgriess giessen. Mehl, Butter und Gewürze 
dazugeben. Die Zutaten gut kneten bis ein geschmeidiger Teig entsteht. Der Teig 
sollte nicht kleben, ansonsten nochmals etwas Mehl hinzu geben. Den Teig im 
Kühlschrank für ca. 1h abstehen lassen und dann ganz dünn ausrollen. Mit einem 
Messer oder einem Pizzarädli gleichmässige Chips schneiden und diese auf ein 
Backblech mit Backpapier legen. Im vorgeheizten Ofen bei 220°C während       5-8 
min backen bis die Ränder leicht braun werden.                
Achtung! Die Chips färben nach ca. 5 min sehr schnell.

Geheimtipp vom Beck
Wer ein weizenfreies Produkt wünscht kann das Weizenmehl durch Ur Dinkelmehl 
ersetzen. Die Chips mit einem feinen Dip oder frischer Tomatensalsa servieren.

Tortilla Chips

Mais zählt zu den 7 Hauptgetreidegattungen. 
(Weizen, Roggen, Gerste, Hafer, Reis, Hirse 
und Mais) In Afrika, Nord- und Südamerika 
gilt der Mais als Grundnahrungsmittel, zu-
dem wird er weltweit als Viehfutter verarbei-
tet. Wir präsentieren ein Rezept für vielseitig 
verwendbare Tortilla Chips.

Tortilla Chips mit einem 
Advocadodip

Zutaten für die Tortilla Chips
150g    
150g
160g
20g

Maisgries fein
Weissmehl
Milch
Butter weich
Gewürze (Paprika,
Curry, Chilli-
Pulver, Salz)
Je nach Vor-
liebe mild oder
rassig würzen
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Setzen
ins bestesie Sich

Licht

CITROËN C1
FALTDACH AIRSCAPE

INKLUSIVE 4 JAHRE GARANTIE

LEASING 1,9 %
AB CHF 99.–/MONATSetzen

ins
Setzen

ins
Setzen

beste
Setzen

beste
Setzen

Licht

CITROËN C1
FALTDACH AIRSCAPE

INKLUSIVE 4 JAHRE GARANTIE

LEASING 1,9 %
AB CHF 99.–/MONAT

    Angebote gültig für alle zwischen dem 1. Juli und 31. August 2016 an Privatkunden verkauften Fahrzeuge; nur bei den an der Aktion beteiligten Händlern. Empfohlene Verkaufspreise. Citroën C1 1.0 VTi 68 Manuell Feel Airscape 5 Türen, Verkaufspreis CHF 15’700.–, Kundenvorteil CHF 3’500.–, CHF 12’200.–; Verbrauch gesamt 4,1 l/100 km; 
CO2-Emission 95 g/km; Treibstoffverbrauchskategorie B. Leasing 1,9 %, 48 Monatsraten zu CHF 99.–, 10’000 km/Jahr, Restwert CHF 4’548.–, 30 % Anzahlung. Effektiver Jahreszins 1,97 %. Angebot in Verbindung mit dem Abschluss eines Servicevertrags EssentialDrive. Unter Vorbehalt der Genehmigung durch Citroën Finance, Division der PSA Finance Suisse SA, Schlieren. Eine Kreditvergabe 
ist verboten, falls sie zur Überschuldung des Konsumenten führt. Vollkaskoversicherung obligatorisch. Abgebildetes Modell mit Optionen: Citroën C1 1.0 PureTech 82 Manuell Shine Airscape 5 Türen, Katalogpreis CHF 18’800.–; gesamt 4,3/100 km; CO2 99 g/km; Kategorie C. Der Durchschnittswert der CO2-Emissionen aller immatrikulierten Neuwagen beträgt für das Jahr 2016 139 g/km.

citroen.ch

Ulmann AG Weinfelden – Ihr Thurgauer 
Citroën-Business-Center

ulmann-weinfelden.ch

ulmann-weinfelden.ch                           T 071 626 55 70

ulmann-weinfelden.ch

ulmann-weinfelden.ch                           T 071 626 55 70

Ulmann AG Weinfelden – Ihr Thurgauer
Citroën-Spezialist seit über 40 Jahren

Die letzten Vorbereitungen für das diesjährige Seifenkisten-
rennen werden noch getroffen. Auch dieses Jahr veranstal-
tet die Jungwacht Weinfelden das traditionelle Seifenkis-
tenrennen. Wie immer findet dies am WEGA Sonntag dem 
2. Oktober in Weinfelden statt

Am 5./6. November 2016 ver-
anstaltet der Verband Musik-
schulen Thurgau den neunten 
Musikwettbewerb für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene. 
Der Musikwettbewerb soll Mu-
sizierende des ganzen Kantons 
anspornen, ihr Können und ihre 
Musikalität unter Beweis zu 
stellen. Alle Preisträgerinnen 
und Preisträger treten am 
grossen Preisträgerkonzert vom 
Sonntag, 20. November 2016 im 
Thurgauerhof Weinfelden auf. 
Preise erhalten alle, denn es 
geht an diesem kantonalen Ba-
siswettbewerb ums mitmachen! 

Nationalrat Markus Hausammann und  14 Kantonsrätinnen und Kantonsräte informierten sich auf Einladung des TCS 
Thurgau über die Herausforderung des «Zero Emission Race» im Jahr 2010. Eine Testfahrt mit Industriedesigner Tobias 
Wülser auf dem emissionsfreien Kabinenmotorrad «Zerotracer» überzeugte die Teilnehmenden.

Egal ob Vater und Sohn, Vereine 
oder Klassen, jeder kann ein 
Grundgestell mieten und damit 
eine Seifenkiste kreieren und so-
mit am Seifenkistenrennen teil-
nehmen. Nähere Informationen 
finden Sie auf www.jung-
wacht-weinfelden.ch, oder betref-
fend Anfragen wenden Sie sich an 
seifenkiste@jungwacht-weinfel-
den.ch. Die Jungwacht Weinfel-

Im Turnus von zwei Jahren veran-
staltet der Verband Musikschulen 
Thur-gau seit dem Jahr 2000 ei-
nen Musikwettbewerb Thurgau. 
Aus einem Pilotversuch entstand 
in den vergangenen Jahren ein 
etablierter Musikwettbewerb, an 
welchem rund 300 Musizierende 
teilnehmen. Das grosse Preisträ-
gerkonzert findet im Saal des 
Thurgauerhofs Weinfelden statt 

«Jules Vernes’ Traum in 80 Tagen 
um die Welt zu reisen, ist schon 
oft in die Tat umgesetzt worden», 
begrüsste Präsiden Marco Vidale 
die Politiker im Verkehrssicher-
heitszentrum zum 11. Treffen in 
diesem Rahmen. Tobias Wülser, 
Geschäftsführer und Mitbegrün-
der von Designwerk, der Denkfa-
brik für Elektromobilität, hat vor 
sechs Jahren, am 16. August 
2010 zusammen mit Ingenieur 
Frank Loacker diesen Traum un-
gesetzt. Wülser präsentierte in 
Wort und Bild wie es möglich ist, 
ein solches Abenteuer mit einem 
emissionsfreien Fahrzeug, dem 
elektrischen Kabinenroller «Zerot-
racer» zu realisieren. Gemeinsam 
stellten sich die Beiden dieser 
ambitionierten Aufgabe. Ihr Ziel 
war von Anfang an klar: Zum 
Gewinnen dieses Rennens rund 
um die Welt benötigt es ein intel-
ligentes, zuverlässiges und pra-
xistaugliches Fahrzeug.

Oerlikon Solar als Haupt- 
sponsor
Die geeigneten Grundlagen schuf 
Tobias Wülser mit dem Resultat 
seiner Diplomarbeit, einem ben-
zinbetriebene Kabinenmotorrad. 
Dieses galt es in der Form anzu-
passen, die elektrische Ausle-
gung zu entwickeln und die elek-
tronischen Komponenten opti-
mal zu integrieren. In acht Mo-
naten entstand der elektrisch 

Durch die Wüste Gobi
Nach dem Startschuss vor dem 
Sitz der Vereinten Nationen in 
Genf  führte das Rennen die vier 
Teilnehmer aus Australien, 
Deutschland und zwei aus der 
Schweiz in 80 Tagen ostwärts 
durch 16 Länder und über 150 
Städte. Zu den wichtigsten Stati-
onen gehörten Berlin, München, 
Moskau, Shanghai, Vancouver, 
Los Angeles, Cancún (UN-Klima-
konferenz), Lissabon und Mad-
rid. Als sehr schwierig erwies 
sich die Teilstrecke durch die 
Wüste Gobi und das Verhandeln 
mit den jeweils zuständigen 
Amtsstellen.  Vor der Überque-
rung des Pazifiks erreichte der 
«Zerotracer» planmässig Shang-
hai und setzte sich mit 165 von 

angetriebene und zu viert gebau-
te «Zerotracer», ein hoch effizi-
entes Fahrzeug ohne grossen 
Luftwiderstand auf zwei Rädern 
und zwei Stützrädern, welche 
nach dem Anfahren hochge-
klappt werden. «Dieses Fahrzeug 
vereinigt den Komfort eines Au-
tos und das Fahrerlebnis eines 
Motorrades mit überragenden 
aerodynamischen Eigenschaften. 
Der im überarbeiteten Package 
verstaute Motor und die Batteri-
en finden Platz hinter dem Pas-
sagier», erklärt Wülser. Er und 
seine Mitinitianten versandten 
250 Briefe mit Sponsorenanfra-
gen. Einer davon war erfolgreich 
und Oerlikon Solar wurde 
Hauptsponsor des Oerlikon Solar 
Racing Teams.

190 Punkten vor Deutschland 
und Australien an die Spitze der 
teilnehmenden Fahrzeuge. Nach 
der Überquerung des Pazifiks 
setzten die beiden Schweizer das 
Rennen nach einer zweimonati-
gen Pause am Freitag, 12. No-
vember im kanadischen Vancou-
ver fort, wo nach einem Unfall 
die Weiterfahrt während Tagen 
auf wackeligen Füssen stand. Die 
nächsten Ziele hiessen San Fran-
cisco, Los Angeles und Austin/

Texas. Von dort aus geht es über 
Mexico City weiter ins mexikani-
sche Cancún, Lissabon und Mad-
rid. In Genf trafen Wülser und 
Loacker am 22. Januar 2011 
nach 36 000 abenteuerlichen 
Kilometern ohne einen Tropfen 
Öl zu verbrennen als Sieger ein.

440 Franken Stromkosten
Mit der Teilnahme an diesem 
Rennen wurde bewiesen, dass die 
Innovationen für eine effiziente 
und nachhaltige Mobilität der 
Zukunft grosse Fortschritte ma-
chen. Der «Zerotracer» wird von 
Strom angetrieben, den er aus 
der innovativen Schweizer Dünn-
schichtsilizium-Solartechnologie 
von Oerlikon Solar bezieht. Für 
eine Strecke von 300 Kilometern 
notierten sich Wülser und Loa-
cker Stromkosten von 1.50 Fran-
ken und für die ganze Weltum-
rundung 440 Franken. «Das 
Vollladen innerhalb von zwei 
Stunden erfolgte meist problem-
los und wir steuerten das effizi-
enteste Hochleistungsfahrzeug 
der Welt», sagt Wülser stolz. Der 
Energieverbrauch für die täglich 
600 bis 700 zurückgelegten Kilo-
meter entsprach für zwei Perso-
nen auf einer Strecke von 100 
Kilometern 0.7 Litern Benzin.                               
 Werner Lenzin

Die Gäste aus der Politik lassen sich den «Zerotracer» vorführen. Bild Werner Lenzin

In 80 Tagen ohne einen Tropfen Öl um die Welt Seifenkistenrennen 
Jungwacht Weinfelden
Die Formel 1 der Motorlosen an der WEGA

Musikwettbewerb Thurgau 
für Kinder und Jugendliche 

den ist ein Jugendverein für Kin-
der von der 1. Klasse bis hin zur 9. 
Klasse. Wir organisieren spannen-
de Gruppenstunden, schlagen 
unsere Spatzenzelter im Pfingst-
lager auf und bauen tolle Camps 
im Sommerlager. 

Näheres zu den Gruppenstunden 
sowie weiteren Anlässen finden 
Sie auf unserer Homepage.

Anzeige

Autofahren heute
bringt ein Plus an Sicherheit für langjährige Autofahrer

TCS Sektion Thurgau | Frauenfelderstrasse 6 | 8570 Weinfelden | T: 071 622 00 12 | F: 071 622 00 18 | www.tcs-thurgau.ch | info@tcs-thurgau.ch

Programm  Theorie: Auffrischung der wichtigsten und neusten Verkehrsregeln im Theorielokal. 
 Praxis: Befahren einer Teststrecke in Begleitung eines Fahrlehrers. 
 Schlussbesprechung/Auswertung im individuellen Gespräch. 

Kurstag/-zeit  - Dienstag, 18. Oktober 2016        jeweils von 08.30 bis  11.00 Uhr
 - Donnerstag, 3. November 2016 Der Termin für die Fahrt wird in der Theorie festgelegt. 

Kursleitung  Yvonne und Jürg Gasser, dipl. VSR-Instruktoren 

Kursort  Verkehrssicherheitszentrum Thurgau, Dufourstrasse 76, 8570 Weinfelden 

Kurskosten  CHF 70.– für TCS-Mitglieder/CHF 90.– für Nichtmitglieder;  
 Die Rückvergütung vom Fond für Verkehrssicherheit (CHF 50.–) ist bereits im Kurspreis berücksichtigt.   

Anmeldung  Telefonisch oder via E-Mail an die unten stehende Adresse.

«vom

Verkehrs- 

sicherheitsrat

empfohlen»

Technische Daten des «Zerotracer»
Reichweite:  max. 350 km
Leergewicht/Zuladung:: 640 kg / 2 Personen und Gepäck max. 200 kg
Batterie/-kapazität: Li-Po (LMC) 21 kWh, 400 V, 53 Ah 
Geschwindigkeit: 250 km/h
Beschleunigung: 0-100 km/h in 4.5 Sekunden
Ladezeit:  0 bis 100 Prozent 2 Stunden mit 10kW
Leistung Motor: 130 kW (ca. 180 PS)
Motor-Typ:   Hybridsynchron
  

und zeigt eindrücklich die Quali-
tät der Musikerziehung im Kanton 
Thurgau.

Kategorien und Anmelde-
schluss
Für Kinder und Jugendliche ab 
Jahrgang 1996 sind Solo-Wettbe-
werbe in allen Instrumentengat-
tungen und Sologesang ausge-
schrieben. Im Ensemblebereich 
sind Duos bis Quintette sowie 
auch grössere Ensembles gefragt. 
Darüber hinaus sind Hausmu-
sik-Vorträge aller Stilrichtungen 
für Jugendliche gemeinsam mit 
Erwachsenen zugelassen. Die ver-

schiedenen Musikwettbewerbe 
finden voraussichtlich in Arbon, 
Frauenfeld, Kreuzlingen und 
Weinfelden statt. Anmeldeschluss 
ist der 31. August 2016.

Attraktive Preise
Am Musikwettbewerb steht die 
Freude am Musizieren im Vorder-
grund, Lampenfieber wird nicht 
ganz ausgeschlossen werden kön-
nen. Der Musikwettbewerb, bei 
dem es attraktive Preise und Son-
derpreise zu gewinnen gibt, trägt 
den Charakter eines Musikfests, 
mit viel guter Laune, Freude am 
Musizieren und guter Stimmung. 
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bekannt - erkannt

aus Weinfelden - über Weinfelden - für Weinfelden

Anzeige

Zitat des Monats

Liebe Leser, Sie halten bereits die 62. Ausgabe des Weinfelder Anzei-
gers in Händen. Wir hoffen sie gefällt Ihnen immer noch. Da bekanntlich 
niemand perfekt ist, sind wir Ihnen für konstruktive Kritik und Anregun-
gen sehr verbunden. Ebenso sind wir Ihnen dankbar für Ihre inhaltliche 
Mitgestaltung dieses jungen regionalen Mediums. Die nächste Aus-
gabe erscheint am 28. September 2016. Wir wünschen Ihnen 
allen noch weitere schöne Sommertage! Ihr Weinfelder Anzeiger-Team

«Jeder, der sich die Fähigkeit erhält, Schönes zu erkennen, 
wird nie alt werden.» (Franz Kafka)

letzte Seite

Gönnen sie sich eine
kurze Auszeit. 
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Nicht verpassen - jetzt anmelden!
Der WEGA-Lauf 2016 steht in den Startblöcken.

Schon zum 34. mal findet 
dieses Jahr im Zentrum von 
Weinfelden der sportliche 
Höhepunkt der WEGA statt.  
Am Samstag, 1. Oktober 
wird das Läuferfeld auf die 
Strecke geschickt, um sich 
in allen Teilnehmer-Kate-
gorien zu beweisen. Dabei 
kommt der Spass natürlich 
nicht zu kurz

Der WEGA-Lauf, ein fester und 
wichtiger Bestandteil der jährli-
chen WEGA, zieht jedes Jahr 
Gross und Klein nach Weinfel-
den. Ob die kleinen Läufer mit 
Mami und Papi, der Schüler, der 
schon von klein auf dabei ist und 

Jeden Monat erscheint ein Schnappschuss aus der 
Weinfelder Bevölkerung. Die sich erkennende Person 
erhält einen Gutschein über Fr. 50.- bei SUN-Fitness.

SUN-Fitness, Industriestrasse 2, 
8575 Bürglen TG, www.sun-fitness.ch, 071 633 16 08

Rückenschmerzen?
Testen Sie unser 
Angebot für 30 Tage

sich auf das jährliche T-Shirt 
freut, der Junior, der in der 
Leichtathletik dafür trainiert, 
die  Jogger, die sich auf den gut  
4km einmal mit anderen messen 
möchte, oder die Aktiven Haupt-
läufer, die in den verschiedenen 
Alterskategorien um den Sieg 
kämpfen, und dies bis ins die M/
W60 Kategorie.
Das OK des WEGA-Laufes freut 
sich auf den Anlass, welcher 
ständig mehr Zulauf erhält und 
bedankt sich bei dieser Gelegen-
heit ganz herzlich bei den An-
wohnern für deren Generosität 
und Unterstützung, und bei den 
Sponsoren für mehr als drei 
Jahrzehnte Support, ohne den 

ein solcher Grossanlass nicht 
möglich wäre.
Noch bis zum 28. September 
2016 kann man sich online an-
melden unter www.raceresult.
ch, WEGA-Lauf 2016. Auskünfte 
erhalten Sie bei Patricia Port-
mann-Gisin, Telefon 071 622 81 
23; Email wegalauf@me.com.

All jene, welche sich bis zum 21. 
September 2016 anmelden, er-
halten eine Startnummer mit 
ihrem Namen.

Weinfelden freut sich auf viele 
Läufer und wünscht Ihnen schon 
heute viel Glück und möglichst 
schnelle Beine!

Der traditionsreiche Sportanlass für sämtliche Altersklassen im Zentrum Weinfeldens.


